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Samstag: die Bewölkung nimmt ab, Re-
gen ist fast ausgeschlossen, bis 17 Grad

Sonntag: es wird ein schöner, sonniger
Herbsttag mit Temperaturen bis 16 Grad
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Das lokale Wetter

Gerade hatten es sich die Männer und Frauen auf ihren Stühlen in der Realschule St. Martin gemütlich gemacht,
da erklärten David Rauterberg und Matthias Schneider: „Gesungen wird im Stehen!“. Die Gäste gehorchten gerne
– wollten sie doch zeigen, dass sie als Bewohner der „Stadt der Stimmen“ auch singen können. „Auf was müssen
wir achten?“, fragte Andrea Lütteke-Dalinghaus, die zuvor die Begrüßung zum ersten Rudelsingen in Sendenhorst
übernommen hatte. „Gute Laune und Stimme, sonst braucht man nichts“, ließ David Rauterberg wissen. „Wir ha-
ben eine gute Männerquote“, lobte er und traf mit den ausgewählten Songs den Nerv der Rudelsänger. Neben
Abba und Hans Albers wurden auch ACDC und Guiseppe Verdi bemüht. Bei diesem musikalischen Abend hat die
„Stadt der Stimmen“ ein weiteres Mal zeigen können, wie man einen 700. Geburtstag feiert. Foto: Husmann

Soo feiieerrt maann Gebbuurrtstaagg !

Interesse ist ungebrochen
Dr. Sabine Omland hat ihr Buch zur Geschichte der jüdischen Gemeinde überarbeitet

Drensteinfurt l Nach fast
14 Jahren erscheint die
zweite Auflage des Buches
von Dr. Sabine Omland „Zur
Geschichte der jüdischen
Gemeinde Drensteinfurt
(1811 bis 1941)“. Die erste
Auflage war schnell vergrif-
fen, das Interesse an dem
Buch aber ungebrochen.

Die Stadt Drensteinfurt und
der Kreisgeschichtsverein Be-
ckum/Warendorf hatten Om-
land gebeten, ihr Buch zu über-
arbeiten. Diese Aufgabe hat sie
im vergangenen Jahr in Angriff
genommen – neben der Vorbe-
reitung zu den Feierlichkeiten
zum 25-jährigen Bestehen des
Synagogenvereins und dem
Abschluss ihrer Dissertation.

„Anfang des 19. Jahrhun-
derts gründete sich in Dren-
steinfurt eine kleine jüdische
Gemeinde“, heißt es in der Ein-
ladung zur Buchvorstellung.
„1811 wird sie erstmals er-
wähnt und umfasst sieben Jah-
re später 14 Mitglieder. Trotz
der geringen Zahl hat diese ein
bemerkenswertes, eigenes Le-
ben entfaltet, das in dem Bau
der am 6. Juli 1872 eingeweih-

ten Synagoge einen beredten
Ausdruck fand. Die Synagoge
ist eines der wenigen jüdischen
Gotteshäuser, das die Zerstö-
rung in der Pogromnacht vom
9. auf den 10. November 1938
baulich überstand.“

Sabine Omland hat in den
vergangenen Jahren viel zum
Thema geforscht. Einige Er-
gebnisse sind auch in die über-
arbeitete Neuauflage einge-
flossen. In dem neuen Buch ist
auch ein Teil dem Synagogen-
verein gewidmet. „Vor allem ist
aber der Dokumententeil über-
arbeitet und lesbarer gestaltet
geworden“, so die Autorin.

In der Alten Post

Das neue Buch wird am
Sonntag, 8. November, vorge-
stellt. Der Kreisgeschichts- und
der Synagogenverein laden um
17 Uhr in die Alte Post ein. Ne-
ben Grußworten von Landrat
Dr. Olaf Gericke, Bürgermeis-
ter Carsten Grawunder und
dem Vorsitzenden des Heimat-
vereins, Franz-Josef Naber,
wird Prof. Dr. Paul Leidinger,
Vorsitzender des Kreisge-
schichtsvereins Beckum/Wa-

rendorf, das Buch vorstellen.
Im Anschhluss daran wird

dann Sabinee Omland spre-
chen. Ihr Theema lautet: „E -
rechtung, Emigration und
Vernichtung – Das Schicksal
der jüdischhen Mitbürger
Drensteinfurts in der NS-
Zeit“. l dzz

l Die voom Synagogenver-

ein für dden 7. November

geplante Lesung mit An-

na Andlauuer muss aus

Krankheittsgrün-

den ausfaallen.
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Albersloh l Der Spielplatz
Süd II am Bergkamp wird vom
2. bis 13. November umgestal-
tet und deshalb gesperrt. An
der Friedensstraße und im Ze-
gen-Esch sind Ausweichplätze.

Spielplatz
gesperrt

Drensteinfurt l Ein Blut-
spendetermin des DRK findet
am Mittwoch, 11. November,
von 16.30 bis 20.30 Uhr im
Schulzentrum statt. Jeder ge-
sunde Bürger ist eingeladen.

Termin zur
Blutspende

Drensteinfurt l Nur noch
heute ist es möglich, für den
Deutschen Engagementpreis
2015 abzustimmen. Der
Deutsch-Ausländische Freun-
deskreis hat die Chance auf
den Publikumspreis und die
damit verbundenen 10 000
Euro. Abstimmen geht online:

www.deutscher-engage
mentpreis.de

Chance auf
10 000 Euro

VW Golf 7, CUP, TDI
81 kW/110 PS, EZ 02/15, 32.000 km, BMT,
AHK, Navi u. CD, Nebelsch., Climatronic,Alu,
MFA, AUX-In USB, Komfortsitze, Parkhilfe,
Sitzheizung, Finanzierung, Garantie u. v. m.

Unser Preis: 18.790,– € inkl. 19 % MwSt.

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Angebot der Woche

EURO 6

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 59229 Ahlen, Tel.: 02382 789-0, 59269 Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info

Ihre Vorteile im Überblick:

bis zu 30% unter Neupreis
minimale Laufleistung
sehr hohes Ausstattungsniveau
Fahrzeuge aus 1. Hand von Ostendorf
Zertifikat nach umfangreichem Fahrzeug-Check
4 Jahre Garantie ab Erstzulassung

Alle Fahrzeugangebote finden Sie auf:
www.vorfuehrsterne.de

Vorführsterne

Mercedes-Benz C180
nur 34.750,00 EURSie sparen über 15.670,- EUR

ehem. NP: 50.420,30 EUR

Service und Info:
0 23 82 / 789-176

(57395)

Schenken Sie Ihrem
Körper gezielte

Aufmerksamkeit!
Er hat es verdient.

Susanne und Katharina Knicker
Kerkpatt 25, 48317 Drensteinfurt

Telefon 02387/941195
Mobil 0170 /4982381
s.knicker@t-online.de

Wir freuen uns darauf, Sie in unseren neuen Räumen
begrüßen zu dürfen!

Ihr Immobilienteam Marion Röwekamp

Patronatsstraße 11
48165 Münster

Telefon: 02501/9229080
Mobil: 0162/5153859
Fax: 02501/9229084

ei

????????
k

8:30- 0 30 :00/Sa 9:00-

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/999883 -0

* KinDerScHminKen
* erwacHSenen ScHminKen
* grUSelnarben
* lagerFeUermit StocKbrot
* KinDerpUnScH /glüHwein
* grillen /würStcHen U.S.w.
„eUer team FreUt SicH

aUF eUcH !”

HALLOWEENPARTY
AM SAMSTAG, 31.10.

AB 14.30 UHR

meinardus reisen
Ihr Reisepartner im Münsterland

• Lüdinghauser Str. 37/39 • 59387 Ascheberg
Telefon 02593/7878 • Fax 02593/1269 • E-Mail: meinardus@meinardus-bus.de

Rufen Sie uns an …
Ansprechpartner unter 02593/7878
Gerne beraten wir Sie!

Adventsreise zum ersten
Advent nach Leipzig
im 4****Hotel Mercure, mit Ausflugs-
programm Naumburg, Weimar, Rotkäpp-
chen Sektkellerei.
26.11. bis 29.11.2015 Inklusivpreis € 299,– im DZ

(Abfahrtsorte auf Anfrage)

Das neue Jahr in London
begrüßen …
im 3***St. Giles Hotel, absolut zentral, inkl. großer
Stadtrundfahrt
2.1.bis 5.1.2016 Inklusivpreis € 315,– im DZ

(Abfahrtsorte auf Anfrage)

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

auch montags

www.

.de
-

Frühjahrsputz für Ihren
Versicherungsschutz

Geschäftsstelle Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1 - am Markt
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9011, Fax 02508 9407
info.piegelbrock@continentale.de

qualitäts- und preisbewusst
www.continentale.de/piegelbrock



Drensteinfurt
lab 14.30 Uhr: Halloween-Par-

ty, Spielwaren Fiffikus
l16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe

für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

l17-22 Uhr: Halloween-Grusel-
labyrinth, Kulturbahnhof

l20.30 Uhr: „Heilige statt Hallo-
ween“, St. Regina-Kirche

Walstedde
l16 Uhr: Kolpingfamilie, Italie-

nisch kochen, Pfarrheim
l20 Uhr: Bürgerschützen, Ver-

sammlung, Feuerwache

Sendenhorst
l18 Uhr: Luther-Essen, ev. Frie-

denskirche

Albersloh
l20 Uhr: „Irish Pub“ mit Livemu-

sik, Sozialzentrum Fels

Drensteinfurt
l14-18 Uhr: Familiencafé, Kul-

turbahnhof

Rinkerode
l14-17 Uhr: Tag der offenen Tür,

Trauerhalle am Friedhof

Drensteinfurt
l9 Uhr: Wasser- und Bodenver-

band, Gewässerschau, ab
Gasthaus Buttermann

l16-18 Uhr: Café Kidz, Memory-
Turnier, Kulturbahnhof

l17 Uhr: KAB, Kegelgruppen
1+2, Hammer Poat; Gruppe 3,
Gasthaus Averdung

l18 Uhr: Hauptausschuss, öf-
fentl. Sitzung, Alte Post

l18.30 Uhr: Elternabend „Kin-
der und das Internet“, Mensa
der Teamschule

l19 Uhr: KFD, Pralinenseminar,
Küche im Schulzentrum

l19.30 Uhr: Heimatverein, Up-
kammerabend, Vortrag „Die
Davert“, Alte Post

l19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegr., Alte Küsterei

Walstedde
l14.30 Uhr: Kreis alleinstehen-

der Frauen, Treff, Pfarrheim

Sendenhorst
l16-18 Uhr: Caritas-Kleider-

kammer geöffnet (Südstraße)
l17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für
Senioren, Forum Schleiten

l17 u. 18 Uhr: KFD, Besuch Egli-
Ausstellung, Pfarrkirche

l19.30 Uhr: Fiz, Mitgliederver-
sammlung, Kontaktstelle

l20 Uhr: Elternabend „Stress
lass nach“, Kita St. Michael

Davensberg
l19.30 Uhr: KFD, Treff Bezirks-

helferinnen, Pfarrheim

Drensteinfurt
l9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
l14.30 Uhr: Caritas-Senioren,

Treff, Altes Pfarrhaus
l15-16.30 Uhr: Caritasverband,

Sprechstunde „Pflege/Betreu-
ung“, Alte Küsterei

l16-18 Uhr: Café Kidz, „Chaos-

spiel“, Kulturbahnhof
l16.30 Uhr: Kleinkindergottes-

dienst, St. Regina-Kirche
l17-19 Uhr: Caritas-Punkt,

Sprechstunde, Alte Küsterei
l18 Uhr: Stadt, Verleihung Kli-

maschutzpreis, Alte Post

Rinkerode
l15 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
l12 Uhr: Bürgermensa, ev. Ge-

meindehaus
l15-16.30 Uhr: Sendenhorster

Tafel, Lebensmittelausgabe
(Hoetmarer Str. 32)

l17 Uhr: Kinderwortgottes-
dienst, Jugendheim

Albersloh
l11.30 Uhr: Bürgermensa, Fahr-

dienst nach Sendenhorst, ab
Autohaus Breul

l14-17 Uhr: KFD, Seniorentreff,
Ludgerushaus

Ascheberg
l19 Uhr: Reihe „Älter werden“,

Vortrag „Alzheimer und De-
menz“, Bürgerforum

Herbern
l14.30-17.30 Uhr: Sozialkauf-

haus geöffnet (Südstraße)

Davensberg
l14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Drensteinfurt
l15 Uhr: VDK, Mitgliederver-

sammlung, Haus Averdung
l15 Uhr: Café Malta, Tanztee für

Ältere, Altes Pfarrhaus
l15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Tref-

fen, ev. Gemeindehaus
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Kubb“,

Kulturbahnhof
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19.30 Uhr: Spieltreff für Er-

wachsene, Kulturbahnhof
l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-

ke, ev. Gemeindehaus
l19.30 Uhr: Gesprächskreis St.

Regina, Treff, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l17.30-19 Uhr: Projekt „Spirit.

Spiel. Spinatkartoffeln“, Be-
ginn Gitarren-Schnupperkur-
sus, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l15-18 Uhr: Senioren-Compu-

tertreff, Seniorenbüro
l17-19 Uhr: Pflege-Reihe, Vor-

trag „Manchmal wird mir alles
zu viel“, Seniorenbüro

Albersloh
l15 Uhr: Seniorenkreis, offenes

Treffen, Gnadenkirche
l16-19 Uhr: Heimatverein,

Boule-Spiel, St. Josefs-Haus
l18 Uhr: Stadt, Info-Abend Neu-

baugebiet „südl. Adolfshöhe“,
Feuerwehrgerätehaus

l19.30 Uhr: Kirchenvorstand,
Sitzung, Ludgerushaus

Herbern
l16-17 Uhr: Familienzentrum,

Computer-Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

Davensberg
l14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrheim

Katholisch
lSt. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabend-

messe, um 20.30 Uhr geistlicher Abend mit Texten und Musik;
Sonntag um 11 Uhr Messe mit der Schola, um 17 Uhr Andacht
in der Friedhofskapelle, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmes-
se; Sonntag um 9.30 Uhr Messe, um 16.30 Uhr Andacht in der
Friedhofskapelle, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe, um 16
Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.
lSt. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse

mit Eröffnung der Egli-Ausstellung; Sonntag um 8 Uhr Messe
mit der Choralschola, um 11 Uhr Messe, um 16 Uhr Andacht
in der Friedhofskapelle, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabend-
messe; Sonntag um 9.30 Uhr Messe mit Kinderwortgottes-
dienst, um 15 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Messe;
Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, parallel dazu Kinderkirche im
Pfarrheim, um 15.30 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung.

lSt. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Messe; Sonn-
tag um 8.30 Uhr Messe, um 11 Uhr Messe mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder, um 15 Uhr Andacht u. Gräbersegnung.

lSt. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Messe; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe, um 16.30 Uhr Andacht u. Gräbersegnung.

Evangelisch
lMartinskirche, Drensteinfurt: Samstag um 19 Uhr Gottes-

dienst mit dem Posaunenchor; Sonntag um 11 Uhr Gottes-
dienst und Kinderkirche (Erzählen, Malen, Singen und Beten).

lPaul-Gerhardt-Haus, Walstedde: So. um 11 Uhr Gottesdienst.
lFriedenskirche, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Gottes-

dienst; Sonntag kein Gottesdienst.
lGnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
lGnadenkirche, Ascheberg: Samstag um 19 Uhr Gottesdienst

in der Martinskirche Drenst.; Sonntag um 10.15 Uhr Gottes-
dienst und Kirche mit Kindern.

lAuferstehungskirche, Herbern: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst.

lErnst Reckel vollendet am 31. Oktober das 90. Lebensjahr.
lMaria Funke vollendet am 1. November das 84. Lebensjahr.
lBernhard Ahlandt vollendet am 2. November 90. Jahre alt.
lArnold Jansen vollendet am 3. November das 86. Lebensjahr.
lElfriede Vilain vollendet am 3. November das 85. Lebensjahr.
lFranziska Görgen vollendet am 3. Nov. das 80. Lebensjahr.
lKarl Wenge vollendet am 3. November das 80. Lebensjahr.

Merkblatt

Gratulation

Gottesdienste
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Großes Buchstabengewirr
Volkshochschulen und Partner intensivieren Bemühungen zur Alphabetisierung

Kreis Warendorf l Die
Keksteller bei der Auftakt-
veranstaltung des Alpha-
Netzwerks NRW im Kreis
Warendorf waren sinnbild-
lich für die Situation, die
7,5 Millionen Erwachsene
in Deutschland täglich er-
leiden.

Das Buchstabengewirr auf den
Kekstellern zu bekämpfen, ist
jedoch um ein Vielfaches leich-
ter als das, was sich die Bünd-
nispartner im Kreis nun zur
Aufgabe gestellt haben.

Sie wollen ihre Bemühungen
zur Alphabetisierung verstär-
ken, sie wollen sensibilisieren
und ihre Maßnahmen unter
die Lupe nehmen, damit sie die
erreichen, die es betrifft.

Die vier Volkshochschulen
im Kreis Warendorf sind dabei
und unterzeichneten am Don-
nerstag im Beisein von Schirm-
herrin und stellvertretender
Ministerpräsidentin Sylvia
Löhrmann die Bündnisurkun-
de. Doch auch die Städte und
Gemeinden, die Wirtschaft, die
Agentur für Arbeit und viele
weitere Partner sind beteiligt.

„Das Anliegen ist berechtigt
und wichtig. Denn erst eine Al-

phabetisierung ermöglicht
Teilhabe“, erklärte Löhrmann
bei ihrer Ansprache.

Erwerbstätig

Über erschreckende und er-
staunliche Zahlen berichtete
Peter Hubertus vom Bundes-
verband Alphabetisierung. Von
den 7,5 Millionen funktionalen
Analphabeten, die es in
Deutschland gebe, sei über die

Hälfte erwerbstätig. Die Wei-
terbildungseinrichtungen in
Deutschland erreichten jedoch
nur 20 000 von ihnen. Infor-
mationsdefizite, Versagens-
und Outingängste sowie das
mangelnde Problembewusst-
sein der Betroffenen seien
mögliche Gründe dafür. Er
empfahl Grundbildungsange-
bote mit attraktiven Themen,
Bildungsarbeit in sozialen
Brennpunkten und die Zusam-

menarbeit mit neuen Partnern,
wie der Krankenkasse, der Ta-
fel, der Schuldnerberatung so-
wie Unternehmen.

Die erste Veranstaltung
plant das Bündnis am 1. März
2016. Dann sollen in allen
Städten des Kreises Aktionsta-
ge stattfinden, mit denen be-
sonders auf das Problem „An-
alphabetismus“ hingewiesen
werden soll. l sdi

www.alphanetz-nrw.de

Drensteinfurt l Mit seinem
Lichtbildervortrag „Die Da-
vert“ gibt Dr. Thomas Hövel-
mann vom Nabu am kommen-
den Montag, 2. November, um
19.30 Uhr in der Alten Post
einen Einblick in die Artenviel-
falt und Schönheit dieses Le-
bensraums. Der Heimatverein
Drensteinfurt lädt alle Natur-
und Heimatfreunde zu diesem
Vortragsabend ein. Der Eintritt
ist kostenlos.

Schönheit
der Davert

Rinkerode/Albersloh l Da
am Sonntag, 1. November, der
Feiertag Allerheiligen ist,
bleibt die Bücherei in Rinkero-
de geschlossen. Auch die Al-
bersloher Pfarrbücherei hat am
1. November nicht geöffnet.
Dafür liegen ab Donnerstag, 5.
November, neue Bücher zur
Ausleihe bereit.

Büchereien
geschlossen

Walstedde l „Kinderwelt –
Medienwelt“: Die Kita St. Lam-
bertus und die Familienbil-
dungsstätte Ahlen bieten zu
diesem Thema am Donnerstag,
19. November, um 20 Uhr
einen Elternabend an. Die Lei-
tung hat Medienpädagoge Jo-
hannes Wentzel. Der Abend
soll Wege zu einem angemes-
senen Umgang mit der Vielzahl
von Medien aufzeigen. Die
Teilnahme kostet 2 Euro. An-
meldung bis zum 12. Novem-
ber in der Kita, Tel. 249.

„Kinderwelt,
Medienwelt“

Walstedde l Für den Kreis
alleinstehender Frauen steht
ein gemütlicher Nachmittag
an. Zu Kaffee und Kuchen tref-
fen sie sich am Montag, 2. No-
vember, um 14.30 Uhr im
Pfarrheim. Anschließend darf
gespielt werden.

Gemütlicher
Nachmittag

Rinkerode l Das neue, vom
MGV Rinkerode initiierte Bür-
gerprojekt „Spirit. Spiel. Spi-
nat-Kartoffeln.“ startet mit der
Veranstaltungsreihe „Balance
hält oben“ in Rinkerode.

Der Gitarrenlehrer Thomas
Fichtl hat einen Gitarren-

Schnupperkursus für Kinder
organisiert, der im Pfarrzent-
rum stattfindet. Ab Mittwoch,
4. November, um 17.30 Uhr fin-
det Einzel- und Zweier-Unter-
richt statt. Anfragen an Tho-
mas Fichtl, Tel. 0176/6100
9813, fichtl.thomas@web.de.

Gitarren-Schnupperkurs

Drensteinfurt l Erneut ha-
ben sich die Förderfreunde der
Drensteinfurter Grundschule
am „Moonlight Shopping“ be-
teiligt. Es wurde selbstgemach-
ter Apfelpunsch verkauft. Da
die Zutaten von einem Ge-
schäft gesponsert worden wa-
ren, konnte ein Reinerlös von
110 Euro verbucht werden.
Dieser Betrag wird komplett
den Kindern der KVG-Grund-
schule zukommen.

110 Euro mit
Apfelpunsch

Drensteinfurt l Die Evan-
gelische Frauenhilfe trifft sich
wieder am Mittwoch, 4. No-
vember, um 15 Uhr im Gemein-
dehaus an der Martinskirche.
Das Thema lautet „Frauenge-
stalten der Bibel“. Auskunft er-
teilen Anne Losinzky, Tel.
(02508) 8859, und Erika Ort-
johann, Tel. (02538) 226.

Treffen der
Frauenhilfe

Drensteinfurt l Der monat-
liche Kleinkindergottesdienst
in St. Regina findet am Diens-
tag, 3. November, um 16.30
Uhr statt. Willkommen sind al-
le Kinder bis sechs Jahre. Das
Thema lautet „Du hast uns Dei-
ne Welt geschenkt“. Die Kinder
sollen Dinge aus Feld, Wald
oder Garten mitbringen.

Gottesdienst
für Kleine

Drensteinfurt l Café Malta
lädt ein zum Tanztee am Mitt-
woch, 4. November, um 15 Uhr
im Alten Pfarrhaus. Alle älte-
ren Menschen, die nicht mehr
alleine „ausgehen“ können
oder wollen, und wieder ein-
mal bei Musik aus alten Tagen
einen gemütlichen Nachmittag
mit ihren Angehörigen bei Kaf-
fee und Kuchen verbringen
möchten, sind eingeladen. Der
bewährte Live-Musiker Uwe
Krämer, der schon oft ehren-
amtlich für Café Malta aktiv
war, wird wieder mit Schla-
gern aus vergangenen Tagen
aufwarten. Man kann mitei-
nander reden, lachen, und da-
bei einmal alle Alltagsproble-
me vergessen. Der Nachmittag
ist für alle Interessierten offen
und kostenfrei. Weitere Infor-
mationen haben Irmgard Aver-
mann, Tel. (02508) 8663, und
Ursula Kunz, Tel. 8388.

Tanztee
für Ältere

Pralinenseminar und Adventsdeko
Programm der KFD St. Regina im November / Kaffeeklatsch feiert Fünfjähriges

Drensteinfurt l Folgende
Aktivitäten hält die KFD St. Re-
gina im November bereit:

l Am Montag, 2. November,
lädt die KFD Mitglieder und In-
teressierte von 19 bis 22 Uhr in
die Küche der Teamschule zum
„Pralinenseminar“ ein. Hier
zeigt Konditormeisterin
Mechthild Deipenwisch den
Teilnehmerinnen die Herstel-
lung von Trüffeln, Pralinen
und Konfekt. Die Kosten betra-

gen 12 Euro (14 Euro für Nicht-
glieder). Anmeldung bei Bär-
bel Johnen, Tel. (02508) 8358.

l Am Donnerstag, 12. No-
vember, ab 15.30 Uhr ist die
Abrechnung für den Elisabeth-
kaffee im Alten Pfarrhaus.

l Am Dienstag, 17. No-
vember, veranstaltet die KFD
um 19.30 Uhr im La Piccola
ihre traditionelle Abendveran-
staltung zum Elisabethkaffee.

l Am Mittwoch, 18. Novem-

ber, findet um 15 Uhr die Nach-
mittagsveranstaltung des Eli-
sabethkaffees statt.

l Zu dem Filmabend „Mit
Leidenschaft leben“ lädt die
Hospizgruppe am Mittwoch,
18. November, um 20 Uhr in
die Alte Post ein.

l Am Dienstag, 24. Novem-
ber, um 8.30 Uhr lädt die KFD
zum Gottesdienst in die Pfarr-
kirche St. Regina ein. Anschlie-
ßend ist das gemeinsame Früh-

stück in der Alten Küsterei.
l Die Zeitschrift „Frau &

Mutter“ liegt am Donnerstag,
26. November, im Kirchenbüro
zur Abholung bereit.

l Zum „Kaffeeklatsch für je-
dermann“ lädt die KFD am
Sonntag, 29. November, um
14.30 Uhr ins Malteserstift ein.
Vor fünf Jahren wurde die Ak-
tion ins Leben gerufen. Zur Fei-
er des Tages ist ein heiterer mu-
sikalischer Rahmen geplant.

Eins der Bilder von
Heinz Schößler. Foto: pr

Sendenhorst l „Wege zur
Meditation – spirituelle Bilder“
heißt der Titel der neuen Aus-
stellung, die am Freitag, 6. No-
vember, um 17 Uhr im St. Jo-
sef-Stift eröffnet wird.

Der Harsewinkler Künstler
Heinz Schößler zeigt Werke
freier Malerei, die sich durch
prozesshaftes Arbeiten und

durch das Spiel mit den Mate-
rialien auszeichnen. In einem
kreativen Arbeitsprozess er-
fahren seine Werke einen
Durchlauf mehrerer Metamor-
phosen – dadurch wird die Ma-
lerei selbst zum Thema.

Die Ausstellung wird um 17
Uhr im 1. OG zwischen Magis-
trale und Parkflügel eröffnet.

Spiel mit Materialien
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Drensteinfurt/Walstedde l

Der Kreislandfrauentag findet
am Samstag, 14. November, in
Ahlen statt. Er beginnt um 9.30
Uhr mit einem Frühstück. Der
Eintritt kostet 8 Euro. Referen-
tin ist Dr. Gaby-Fleur Böl vom
Bundesinstitut für Risikobe-
wertung. Sie spricht zum The-
ma „Lebensmittel heute: Gift
statt Genuss? Von verzerrter
Risikowahrnehmung und rea-
len Risiken!“. Wer von den
Drensteinfurter Landfrauen
mitfahren möchte, kann sich
bis zum 4. November bei Moni-
ka Ringhoff anmelden. Land-
frauen aus Walstedde können
sich bis zum 6. November bei
Carola Lückmann, Tel.
(02387) 1093, Christel Allen-
dorf, Tel. 472, und Maria Bud-
de, Tel. 600, anmelden.

Einladung für
Landfrauen
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Drensteinfurt l Zum The-
ma „Wer glaubt noch an ein Le-
ben nach dem Tod?“ hatte die
KAB St. Josef kürzlich ins Alte
Pfarrhaus eingeladen.

Nach der Kaffeerunde bat
Willy Abeln den Referenten
Hermann Flothkötter, ehema-

liger Leiter der Landvolkhoch-
schule Freckenhorst, das span-
nende Thema zu behandeln.

Flothkötter machte einen
Streifzug durch die verschiede-
nen Religionen und ging auch
auf die verschiedenen Bestat-
tungsformen ein.

Leben nach dem Tod
Walstedde l Die Zeichen
stehen auf Herbst, es wird also
wieder Zeit, ein Weinfest zu
feiern. Gute Tropfen werden
den Kolping-Mitgliedern ge-
meinsam mit würzigem Zwie-
belkuchen serviert.

Die Kolpingfamilie schart

sich am Samstag, 7. November,
um 20 Uhr im Pfarrheim um
Bacchus Heinz I. (Sander). Im
Laufe des Abends werden sich
die Damen der Runde ins Kon-
klave begeben, um einen neu-
en Bacchus zu wählen. Alle
Mitglieder sind eingeladen.

Weinfest in Walstedde

Drensteinfurt l Eine aktu-
elle Studie des Medienpädago-
gischen Forschungsverbundes
Südwest bei Kindern und Ju-
gendlichen gibt an, dass fast al-
le ein internetfähiges Handy
besitzen. Sie sind viele Stun-
den am Tag online. Damit ver-
bunden verändert sich ihre Le-
benswirklichkeit, woraus sich
neue Herausforderungen für
den Erziehungsauftrag der El-
tern und den Bildungsauftrag
von Schule und Jugendhilfe er-
geben. Deshalb lädt die Team-
schule zu einem Elternabend
am Montag, 2. November, um
18.30 Uhr in die Mensa ein. Re-
ferentin des Abends ist Rita
Niemerg vom Amt für Kinder,
Jugendliche und Familien des
Kreises Warendorf.

Kids sind
oft online

Zwergenburg
re-zertifiziert

Zum „Haus der kleinen Forscher“
Drensteinfurt l Die Dren-
steinfurter Kita Zwergenburg
wurde am vergangenen Sonn-
tag erneut zum „Haus der klei-
nen Forscher“ zertifiziert.

Bereits 2011 machte sich das
Team der Zwergenburg mit viel
Engagement auf den Weg und
erhielt als eine der ersten 14
Einrichtungen im Kreis Waren-
dorf die Auszeichnung. Seit-
dem gehört das Forschen zu
einem festen Bestandteil der
pädagogischen Arbeit.

Für das Projekt „Sonne,
Mond und Sterne“ wurde die
Einrichtung nun re-zertifiziert.
Kita-Leiterin Petra Wrede wur-
den eine Urkunde sowie eine
Plakette für die Eingangstür
überreicht. Die Kinder hatten
für diesen festlichen Anlass das
Lied „Meine Heimat ist ein klei-
ner blauer Stern“ eingeübt und
trugen es voller Stolz vor.

Eingerahmt wurde die Zerti-
fizierung durch den Tag der of-
fenen Tür, zu dem sich viele in-
teressierte Eltern eingefunden
hatten. In gemütlicher Atmo-
sphäre konnten sich die Fami-
lien über das Konzept der Ein-
richtung informieren und sich
die Räumlichkeiten anschau-
en. Als anerkannter Bewe-
gungskindergarten des Lan-
dessportbundes legt die Kita
besonderen Wert auf eine aus-
gewogene Ernährung. Und mit
drei sportlichen Kooperations-
partnern (DJK: Yoga; TCD:
Tennis; RVD: Voltigieren) ist
sie ebenfalls gut aufgestellt.

Das Anmeldeverfahren für
das Kita-Jahr 2016/2017 läuft
vom 2. bis 13. November. Ter-
mine können unter Tel.
999950 vereinbart werden.

Termin
Die Zwergenburg lädt am
Sonntag, 15. November, von
15 bis 17 Uhr zum Herbstba-
sar ein. Eltern, die Kinderklei-
dung anbieten möchten,
können unter Tel. (02508)
984269 o. 0176/41404067
einen Verkaufstisch für 5
Euro reservieren. Gleichzei-
tig findet der Martinsmarkt
statt. Es gibt Kaffee und Ku-
chen, kreative Angebote für
die Kinder sowie Info-Stände
der Bücherecke und vom Fif-
fikus. Ein Fotograf macht
weihnachtliche Bilder von
den Familien. Im Anschluss
geht es auf den Laternenum-
zug, der bei Glühwein und
Kinderpunsch ausklingt.

Große Kuchenschlacht
Neues Familiencafé öffnet am Sonntag zum ersten Mal im Kulturbahnhof

Drensteinfurt l Seine gro-
ße Wandlungsfähigkeit
wird der Drensteinfurter
Kulturbahnhof an diesem
Wochenende beweisen.

Denn nur wenige Stunden,
nachdem das Gruselkabinett
„Virus“ (DZ berichtete) seine
Türen wieder geschlossen hat,
eröffnet in den gleichen Räu-
men das neue Familiencafé.

Am Sonntag, 1. November,
von 14 bis 18 Uhr sind alle Fa-
milien aus Drensteinfurt, Rin-
kerode und Walstedde zu einer
großen Kuchenschlacht einge-
laden. Parallel gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm.

In einer Kreativwerkstatt
können Eltern und Kinder ak-
tiv werden. Hier entstehen

schöne Lesezeichen und Loo-
mies – alles natürlich zum Mit-
nehmen. In der Vorleseoase
gibt es lustige und spannende
Geschichten zu hören. 10 000
Parkettholzstäbe laden zum
fröhlichen Hochstapeln ein.

Neben diesen durchgängi-
gen Angeboten gibt es auch

zeitliche begrenzte Aktionen.
Um 15 Uhr startet eine Spiele-
runde, vorbereitet und angelei-
tet von Drensteinfurter Ju-
gendlichen. Ein Breakdance-
Schnupperkursus schließt sich
um 16 Uhr an. Den Tag be-
schließen kurze Kinofilme. Bei
gutem Wetter wird auch der

Vorplatz ins Programm einbe-
zogen. Hier soll ein Bodenlaby-
rinth entstehen.

Eintritt kostet das Familien-
café übrigens nicht. Dafür
bringt jede Familie einen Bei-
trag zum Buffet mit: einen Ku-
chen, eine Packung Kekse oder
etwas Herzhaftes. Kaffee und
Getränke werden zu familien-
freundlichen Preisen verkauft.

Das Familiencafé ist eine
Veranstaltung der Stadt Dren-
steinfurt. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig. Weitere Ter-
mine sind am 29. November
und 20. Dezember.

l Fragen beantwortet das

Team vom Kulturbahnhof,

Tel. (02508) 993790, kultur

bahnhof@drensteinfurt.de.

Glasfaser fürs
Viehfeld-Gebiet

Stadt lädt zum Unternehmerfrühstück ein
Drensteinfurt l Die Stadt
Drensteinfurt möchte gemein-
sam mit der Deutschen Glasfa-
ser Planungen für ein flächen-
deckendes und leistungsstar-
kes Glasfasernetz im Gewerbe-
gebiet Viehfeld vorstellen.

„Die Internetanbindung im
Gewerbegebiet Viehfeld wird
den wachsenden Anforderun-
gen vieler Betriebe schon heute
nicht mehr gerecht – das wol-
len wir ändern“, betont Bürger-
meister Carsten Grawunder.

Um das Vorhaben im Detail
zu erläutern, lädt die Stadt
Drensteinfurt die Gewerbetrei-
benden aus dem Gebiet zu
einem Unternehmerfrühstück
am Donnerstag, 5. November,
um 8 Uhr ein. Es findet statt bei
der Firma Lancier Cable (Gil-
destraße 15) und dauert etwa
anderthalb Stunden. Anmel-
dung bis zum 2. November bei
Wirtschaftsförderin Ute Ho-
mann, Tel. (02508) 995135,
u.homann@drensteinfurt.de.

Drensteinfurt l Ganz gru-
selig geht‘s heute beim „Fiffi-
kus“ zu. Zum viertenMal steigt
dort ab 14.30 Uhr die große
Halloween-Party, zu der Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen willkom-
men sind. Denn das schaurig-
schöne Programm hat für je-
den etwas zu bieten.
Natürlich kann nur Hallo-

ween feiern, wer auch aus-
sieht wie ein Zombie, Monster
oder böser Schurke. Susanne
Fögeling und ihr Team haben

sich wochenlang vorbereitet,
um Narben, Wunden und
schlimme Grimassen perfekt
aufs Gesicht zaubern zu kön-
nen. Acht Stylisten sind heute
am Werk, um alle Schmink-
Wünsche zu erfüllen.
Draußen vor dem Geschäft

am Westwall wird wieder ein
Zelt aufgebaut, darin verbor-
gen: ein dunklesVerlies. Unter
Schwarzlicht müssen die Kin-
der Dinge ertasten. Wer die
meisten richtig hat, hat die
Chance auf einen 20-Euro-Fif-
fikus-Gutschein. Die Preisver-
leihung ist am verkaufsoffe-
nen Sonntag, 8. November.
Natürlich sorgt das Team

auch wieder für das leibliche
Wohl: mit Stockbrot, Grill-
würstchen und süßen Lecke-
reien. Noch bis 23 Uhr können
die Besucher gemütlich am
Lagerfeuer zusammensitzen
und die große Halloween-Par-
ty ausklingen lassen. l ne

Zombies und
böse Schurken

Heute große Halloween-Party beim „Fiffikus“

Aus der Geschäftswelt

„Wofür brauchen wir eigentlich den Satz des Pythagoras?“. Natürlich kennen die Neuntklässler der Christ-König-Schu-
le die Antwort darauf von ihren Lehrern. Aber überzeugender ist sicherlich, diese Frage von jemandem beantwortet
zu bekommen, der damit beinahe täglich zu tun hat. Frei nach dem Motto „Theorie trifft Praxis“ waren Mitarbeiter
der Baufirma Heckmann aus Hamm für einen Vormittag zu Besuch in Drensteinfurt. Ausgerüstet mit Maßbändern,
Knotenschnur und Zollstöcken ging es auf dem Schulhof für die Schüler darum, festgelegte Messpunkte zu Flächen
zusammenzufügen und auf ihre Rechtwinkligkeit zu überprüfen. Und alles ohne Taschenrechner. Zum Abschluss nutz-
ten die Schüler die Gunst der Stunde, sich über Ausbildungs- und Praktikumsstellen zu informieren. Foto: pr

Mathe ohne Taschenrechner

Adventsausstellung 2015

r .

Schützenstraße 1, 48317 Drensteinfurt



Sendenhorst l „Energie-
speicher für Photovoltaikanla-
gen“ lautet das Thema des
VHS-Vortrags, der am kom-
menden Mittwoch, 4. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Haus
Siekmann stattfindet. Die Lei-
tung hat Diplom-Ingenieur
Manfred Einerhand. Für priva-
te Nutzer ist die Speicherung
von (Solar-)Strom interessant,
weil dezentrale Speicher unab-
hängig machen. Diesen Be-
reich wird der Referent anspre-
chen und technische Grundla-
gen vermitteln. Nähere Infos:
Tel. (02382) 59436.

Speicherung
von Strom

Albersloh l Die Sprechstun-
de der KFD St. Ludgerus am
kommenden Mittwoch, 4. No-
vember, entfällt.

Sprechstunde
fällt aus
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Frieden ist keine
Selbstverständlichkeit

Gedenkveranstaltung am Volkstrauertag
Sendenhorst l Zu einer Ge-
denkstunde anlässlich des
Volkstrauertags lädt die Stadt
Sendenhorst am Sonntag, 15.
November, ein.

„Frieden ist auch heute noch
keine Selbstverständlichkeit“,
heißt es in der Einladung. „Die
aktuellen Flüchtlingsströme
zeigen uns auf, dass es in vielen
Teilen der Erde immer noch
Konflikte gibt. Viele Menschen
leben nach wie vor unter Hun-
ger, Krieg und Verfolgung.

Auch daran wollen wir am
Volkstrauertag denken.“

Beginn ist um 9.30 Uhr an
der Stele am Schlabberpohl,
dem Standort der ehemaligen
Synagoge. Von dort geht die
Gruppe gemeinsam zum
Mahnmal am Osttor. Die Ge-
denkstunde wird von der
Stadt- und Feuerwehrkapelle
gestaltet. Die Rede hält Hein-
rich Hagemann (stellv. Vorsit-
zender des Kirchenvorstandes
St. Martinus und Ludgerus).

Sendenhorst l Ein Rolla-
tortraining bietet die VHS am
Mittwoch, 4. November, im
Haus Siekmann an. Dabei üben
Senioren den sicheren Um-
gang mit dem Rollator. Es wer-
den auch die richtige Einstel-
lung und vor allem die körper-
liche Fitness trainiert. Der Kur-
sus findet fünf Mal mittwochs
von 11.15 bis 12 Uhr statt. Do-
zentin Manuela Schäfer ist aus-
gebildete Übungsleiterin. Aus-
kunft und Anmeldung in der
VHS, Tel. (02382) 59436.

Training mit
dem Rollator

re haben Angehörige nun die
Möglichkeit, in einem extra
hergerichteten Raum Ab-
schied zu nehmen. Ein eige-
ner Schlüssel garantiert unge-
hinderten Zugang.
Um der Öffentlichkeit die

neuen Räume zu präsentie-
ren, lädt Familie Bartmann am
Sonntag, 1. November, von 14
bis 17Uhr zu einemTagder of-
fenen Tür ein. Gerne werden
Interessierte beraten, um
16.30 Uhr findet eine Andacht
in der Kapelle statt. l ne

Rinkerode l Von außen hat
sichnicht viel verändert. Betritt
man jedoch die Trauerhalle
auf dem Rinkeroder Friedhof,
dann erkennt man sofort: Hier
ist einiges passiert.
Anfang 2015 hatte das Be-

stattungshaus Bartmann –
seit 45 Jahren in Albersloh,
seit 15 auch in Rinkerode tätig
– die Unterhaltung des Ge-
bäudes vom Bistum Münster
übernommen. Umfangreiche
Umbauarbeiten schlossen
sich an. In privater Atmosphä-

Raum und Zeit für den Abschied
Bestattungshaus Bartmann lädt an Allerheiligen zum Tag der offenen Tür ein

Neues aus der Geschäftswelt

In privater Atmosphäre kön-
nen Angehörige Abschied
nehmen. Foto:Kröger

Feinplanung der
Ortsumgehung

SPD-Fraktion beim Landesbetrieb Straßen NRW
Sendenhorst l „Wann wird
es denn nun endlich was?“:
Das war die Überschrift zu den
meisten Punkten, über die die
SPD-Fraktion mit Manfred
Ransman und Jörg Achter-
kamp vom Landesbetrieb Stra-
ßen NRW gesprochen hat.

Auf den Weg nach Münster
hatten sich SPD-Fraktionsvor-
sitzende Christiane Seitz-Dahl-
kamp, die Landtagsabgeordne-
te Annette Watermann-Krass,
Ralf Kaldewey als Sprecher im
Stadtentwicklungsausschuss
und Fraktionsgeschäftsführer
Timo Lütke-Verspohl gemacht.

Relativ einfach war die Ant-
wort bei der angekündigten
Fußgängerampel in Höhe der
Eisdiele in Albersloh: Das
Unternehmen sei beauftragt,
müsse aber noch eine andere
Maßnahme fertigstellen. Dann
sei Albersloh an der Reihe.

Die nächsten Fortschritte bei
der Ortsumgehung für Albers-
loh werden für Dezember er-
wartet. Dann wird der Regio-
nalrat in Münster voraussicht-

lich die Linie beschließen und
den Beschluss an das Verkehrs-
ministerium weitergeben.

Für die Sendenhorster Um-
gehung laufe zurzeit die Fein-
planung, heißt es in der Presse-
mitteilung der SPD. Insgesamt
liege die Planung der Senden-
horster Umgehung rund zwei
Jahre vor der in Albersloh.

Unfallschwerpunkt

Als letzter Punkt stand der
Ausbau der Landesstraße 851
zwischen Sendenhorst und
Drensteinfurt auf der Tages-
ordnung. Größtes Problem bei
dem von Bürgerschaft, Wirt-
schaft und Politik seit langem
eingeforderten Ausbau sei
nach wie vor der Grunderwerb.
„Es kann nicht sein, dass dieser
Unfallschwerpunkt nicht um-
und ausgebaut werden kann,
weil die Eigentümer ihr Land
nicht für eine Lösung im Sinne
der Allgemeinheit zur Verfü-
gung stellen“, kritisierte Seitz-
Dahlkamp abschließend.

Sendenhorst l Jetzt bu-
chen und schlank ins neue Jahr
starten. Dies kann man mit
dem VHS-Abnehmkursus
„Schlank und Vital“ unter der
Leitung von Jutta Overbeck,
der am Mittwoch, 25. Novem-
ber, um 10.30 Uhr im Senden-
horster Kommunalforum be-
ginnt. Jede Unterrichtsstunde
konzentriert sich auf einen be-
stimmten Bereich der Ernäh-
rung. Einige Krankenkassen
beteiligen sich teilweise oder
ganz an den Kursgebühren.
Anmeldung in der VHS, Tel.
(02382) 59436.

Abnehmen
mit Overbeck

Der Oktober zeigte sich am Dienstag von seiner besten Seite, da hatten die Bewohner des Albersloher St. Josefs-Hau-
ses Glück. Sie wollten in ihrer Café-Woche das Landleben kennenlernen und besuchten den Hof von Reinhard und
Rita Geschermann. Beim Rundgang lernten die Besucher die Ammenkühe kennen, registrierten den Wiederaufbau
einer abgebrannten Feldscheune und hatten Spaß mit Hofhund Kalle. Am Nachmittag wartete mit Geschichtenerzäh-
ler Thomas Hoffmeister-Höfener ein weiterer Höhepunkt auf Bewohner und Gäste. Er brachte Lustiges und Lehrreiches
über schlaue Bauern zu Gehör, die sich weder vom Pastor noch vom Teufel überlisten ließen. Foto: Genz

GGeesscchhiicchhttee uunndd GGeesscchhiicchhtteenn

Sendenhorst l Die Kol-
pingsfamilie lädt zu ihrem ers-
ten Themenfrühstück in 2015
am Montag, 9. November, um
9 Uhr im Alten Pastorat ein. Zu
Gast sind Helga Meyer (Moni-
ka Kindergarten in Nigeria),
Pfarrer Antony Kottackal (Kir-
chenbauprojekt in Vellallu in
Indien), Ulrich Thiedeken (Ny-
ang’oma in Kenya), die über
ihre Hilfsprojekte berichten
und eine Spende erhalten. An-
meldung bis zum 6. November
bei Hubert Descher, Tel.
(02526) 2533, Josef Schmed-
ding, Tel. 1609, oder Alfons
Fredeweß, Tel. 1852. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen.

Frühstück
mit Gästen

Sendenhorst l Die Bürger-
stiftung lädt an jedem ersten
Dienstag im Monat die Albers-
loher und Sendenhorster Be-
völkerung zur Bürgermensa ab
12 Uhr ins evangelische Ge-
meindezentrum ein. Der
nächste Termin ist der 3. No-
vember. Für Albersloher Besu-
cher besteht wie gewohnt ein
kostenloser Fahrservice um
11.30 Uhr ab dem Parkplatz
des Autohauses Breul bereit.

Mensa für
alle Bürger

Knoll neuer Vorsitzender
Mitgliederversammlung des CDU-Stadtverbandes / Rehbaum Stellvertreter

Sendenhorst l Stefan
Knoll, Vorstandsmitglied
der CDU-Ortsunion und
Mitglied im Bauausschuss,
ist neuer Vorsitzender des
CDU-Stadtverbandes. Der
bisherige Vorsitzende Hen-
ning Rehbaum ist künftig
sein Stellvertreter. Dies er-
gaben die Wahlen bei Mit-
gliederversammlung.

In seinem Bericht vor den Mit-
gliedern, darunter auch Bür-
germeister Berthold Streffing,
hatte zuvor der scheidende
Vorsitzende Henning Reh-
baum dem Stadtverband sowie
der Verwaltung für ihren un-
ermüdlichen Einsatz beim The-

ma Flüchtlinge gedankt. „Es
macht mich stolz zu sehen, wie
besonnen die Bürger die Auf-
nahme der Flüchtlinge ange-
hen“, betonte Rehbaum.

Zur Entlastung

Gemeinsam mit dem
Deutsch-Ausländischen Freun-
deskreis, Kirchen und Freiwilli-
gen leiste man für die Schutz-
suchenden Großartiges, heißt
es in einer Mitteilung. Die Lan-
desregierung sei nun aufgefor-
dert, das Maßnahmenpaket
zur Verschärfung und Be-
schleunigung der Asylverfah-
ren in NRW umzusetzen, um
die Anzahl von persönlich

nicht verfolgten Flüchtlingen
zu verringern und die Kommu-
nen zu entlasten.

„Sendenhorst steht im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden
in NRW gut da, das ist das Er-
gebnis vorausschauender Ent-
scheidungen der CDU-Rats-
mehrheit“, fasste der bisherige

Vorsitzende des Stadtverban-
des zusammen. Beispiele seien
hier neue Baugebiete, die
Schaffung und Erweiterung
von Gewerbeflächen, der
Sportstättenbau, das Innen-
stadtkonzept sowie ein klares
Ja zur Umgehungsstraße.

Die Vorstandswahlen unter
Leitung des ehemaligen CDU-
Fraktionschefs Ludger Breul
brachten folgende Ergebnisse:
Henning Rehbaum ist stellver-
tretender Vorsitzender,
Schatzmeister wurde Christian
Brüning, Schriftführer Sebas-
tian Sievers. Als Beisitzer wur-
den gewählt Reiner Lehmkuhl,
Hubert Schulze Tergeist und
Markus Hartmann.

Kalender der
Jecken ist voll

Versammlung der KG „Schön wär‘s“
Sendenhorst l Eher enttäu-
schend war die Beteiligung der
Mitglieder der KG „Schön
wär‘s“ an der Vollversamm-
lung, die am Mittwoch in der
Gaststätte Zur Börse stattfand.

„Alles ist geregelt. Wir haben
einen Regenten und ein Kin-
derprinzenpaar gefunden“, be-
richtete Präsident Dirk Vollen-
kemper. Auch der Kalender der
Narren ist rappelvoll. Keine
leichte Aufgabe für Carina San-
der, die alle Termine unter
einen Hut bringen muss.

Vor der Prinzenproklama-
tion, die am Samstag, 14. No-

vember, in der Albersloher
Wersehalle stattfindet, sind die
Narren aber schon fleißig
unterwegs. Zunächst haben
die Jecken auf dem Martini-
Gänsemarkt einen Stand. Am
11. November starten sie dann
gemeinsam mit der KG
„Schwarz Gold“ Telgte in deren
50. Jubiläumssession.

Der erste öffentliche Auftritt
des närrischen Oberhauptes ist
am Volkstrauertag. Die Narren
nehmen am Marsch zum Eh-
renmal sowie an den Feierlich-
keiten zum 150-jährigen Kirch-
weihjubiläum teil. l vol

„Schön sind deine Namen! Luthers Erben und die Gottes-
bilder“ ist das Thema des Gottesdienstes am heutigen Re-
formationstag um 18 Uhr in der Pauluskirche Hamm. Er
wird in Zusammenarbeit mit Bläsern aus dem Kirchen-
kreis Hamm, Kreiskantor Heiko Ittig an der Orgel und dem
Frauenausschuss des Kirchenkreises Hamm gestaltet von
Sendenhorsts Pfarrerin Ute Böning (v.l.) und den Pfarrern
Edgar L. Born und Dr. Tilman Walther-Sollich. Foto: pr

„Luthers Erben“
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Ascheberg l Im Zuge der
Reihe „Wenn ich einmal alt
bin…“ findet am Dienstag, 3.
November, die dritte Veranstal-
tung statt. Elke Dieker referiert
zum Thema „Wenn das Ge-
dächtnis nachlässt – Informa-
tionen über Alzheimer und an-
dere Demenzerkrankungen“.
Beginn ist um 19 Uhr im Bür-
gerforum. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung nicht nötig.

Gedächtnis
lässt nach

Lehrer zeigen,
was sie können

Konzert der Musikschule im Rathaus Ascheberg
Ascheberg l Zu ihrem Leh-
rerkonzert lädt die Musikschu-
le Ascheberg wieder ein. Es fin-
det statt am Sonntag, 8. No-
vember, um 17 Uhr im Bürger-
forum im Rathaus. Der Eintritt
ist frei. Eingeladen sind alle

Musikfreunde, ganz besonders
natürlich die Musikschüler.

Die Liste der beteiligten Leh-
rer ist lang: Miriam Borsch
(Querflöte), Alexander Gabri-
el, Michael Lippert, Thomas
Lehmkühler, Christoph Hönig,
Almut Robertz (Klavier), Ro-
bert Smolarek, Wolfgang Zer-
nig (Gitarre), Ruslan Maxi-
movski (Akkordeon), Erick Pa-
niagua (Bass), Jörg Drewing
(Posaune), Andrzej Jedrzejak
(Saxophon), Birgit Kocian (Alt-
blockflöte/Oboe), Angela
Waldmann (Bassblockflöte/
Fagott) und als Gast Peter Spa-
eth (Kontrabass).

Senior nimmt
Hürden locker

Ergebnisse der großen Doggenprüfung
Herbern l „Obama“ wollte
es am Sonntag noch einmal
wissen und überzeugte bei sei-
ner letzten Doggenprüfung auf
dem Hundeplatz in Herbern.

Die Wolldogge von Reinhild
Gahlen heimste bei der UP3-
Prüfung 87 Punkte ein. Hier
und da ließ es der ältere Herr
ein wenig langsamer angehen,
aber die Hürden nahm er mit
souveräner Gelassenheit. Am
Ende hatte er bei der Unterord-
nungsprüfung genauso viele
Punkte wie Birgit Krome mit
„Black Beautys Olanis“, die den
Tagessieg einfuhren.

Gahlen feierte trotzdem
einen Sieg. Bei der UP1 holte
sie mit ihrem Rüden „Gamby
vom Adamantium“ 85 Punkte.
Bettina Balters kam mit „John
Boy vom Rursee“ auf Platz zwei
(82) vor Melanie Mennig mit

„Ole von Auryn“ (81).
Balters stand gleich zwei Mal

ganz oben. Denn bei der Fähr-
tenprüfung FP1 hatte ihr „John
Boy“ die Nase vorn und holte
mit 100 von 100 möglichen
Punkten den Tagessieg.

In der Fährtenprüfung FP2
landete Bettina Balters wieder
ganz oben. 98 Punkte gab es
für sie und Dogge „Isetta vom
Rursee“. Auf Platz zwei landete
Matthias Krome mit „Sui Sun-
na von Wotans Meute“ (90) vor
Birgit Krome mit „Olanis“ (88).

In der Begleithundeprüfung
hatte Reinhild Gahlen wieder
Grund zur Freude. Sie bestand
diese Prüfung mit ihrem Rüden
„Limbo von Adamantium“,
ebenso wie Nicole Isfort mit
„Lotti vom Adamantium“ und
Melanie Mennig mit „Brendan
von Tir Na Nogh“. l ben

Von Käse und Kakerlaken
Spielemesse an drei November-Terminen im Kreis Coesfeld unterwegs

Kreis Coesfeld l Die Vor-
bereitungen für die Spiele-
messen 2015 laufen auf
Hochtouren. Mehr als 800
Karten- und Gesellschafts-
spiele müssen durchge-
schaut und reisetüchtig
verpackt werden.

Neben vielen Klassikern aus
dem Archiv des Kreisjugend-
amtes sind natürlich auch die
„Spiel-des-Jahres“-Highlights
2015 mit im Gepäck. Sie alle
werden diesen Herbst an drei
Terminen präsentiert: Der ers-
te Stationsstopp ist am 8. No-
vember in der Osterwicker
Mensa der Sekundarschule
Legden/Rosendahl; weitere
Veranstaltungen finden am 15.
November in der Stadthalle Ol-
fen und am 22. November in
der Neuen Spinnerei/Forum
Bendix in Dülmen statt.

Aus der „Szene“

Einmal mehr können von 11
bis 17 Uhr alle spielbegeister-
ten Menschen im Alter von
zwei bis 99 Jahren die Gele-
genheit nutzen, sich in aller
Ruhe unverbindlich über tradi-
tionelle, außergewöhnliche
und brandneue Spielideen zu
informieren. Vorgestellt wer-
den diese wie immer von sach-
und fachkundigen Spielbetreu-
ern aus der „Szene“. Sie stehen

bei Fragen zur Verfügung, ge-
ben Spieleinführungen und be-
raten bei der Auswahl je nach
Interessenslage. Ausgestellt
werden Brettspiele aller Art,
Kinder-, Gesellschafts-, Kar-
ten-, Familien- und Erwachse-
nenspiele, die nach Belieben
ausprobiert werden können.

Die Spielemesse hat dabei
eine lange Tradition: Die erste
Mitmachausstellung noch
unter dem Motto „Spielzeit“
fand im Jahr 1993 in Nottuln
statt. Mit Unterstützung des
deutschen Familiendienstes
wurden bei der ersten Ausstel-
lung rund 80 Spiele präsen-
tiert. „Vorrangiges Ziel war es,
eine interessante Veranstal-

tung für Familien anzubieten
und so familiäre Gemeinsam-
keiten anzuregen und zu för-
dern“, betont Michael Werre-
meier vom Kreisjugendamt.
Bereits damals wurde das gro-
ße Interesse der vielen Fami-
lien, die nicht nur aus dem
Kreis Coesfeld kamen, den Or-
ganisatoren bewusst.

Mehr Besucher

Die Spielemesse etablierte
sich in den Folgejahren zu
einem festen Angebotsbe-
standteil des Kreisjugendam-
tes. Mittlerweile haben mehr
als 20 000 Menschen die Mes-
sen besucht. „Das facettenrei-

che Angebot zieht immer mehr
Besucher in seinen Bann, so-
dass auch in diesem Jahr wie-
der drei Veranstaltungen statt-
finden“, erläutert Werremeier.

Ob „Alles Käse“, „Kakerla-
kensalat“ oder „Im großen
Zauberwald“ – für jede Alters-
gruppe ist etwas zum Auspro-
bieren und Testen dabei. Mitt-
lerweile präsentieren fast 50
Spielverlage einen überschau-
baren Ausschnitt ihres Pro-
gramms. Auch viele junge Ver-
lage haben mit ihren Spiel-
ideen mittlerweile einen festen
Platz auf der Messe gefunden.

Der Eintritt ist frei; für aus-
reichend Kaffee und Kuchen
wird natürlich gesorgt.

Ascheberg l Die Kolpings-
familie bietet am Samstag, 7.
November, um 14 Uhr einen
Holz-Workshop an. Unter fach-
licher Anleitung wird in der
Werkstatt Trahe/Adamczyk et-
was gebaut. Angesprochen
sind Kinder ab acht Jahren,
jüngere können mit Elternbe-
gleitung teilnehmen. Anmel-
dung bis zum 3. November bei
Familie Weiß, Tel. (02593)
98853, boat@kf-ascheberg.

Arbeiten
mit Holz

Ascheberg l Die Straßenverkehrsabteilung des Kreises Coes-
feld weist vorab auf ihre Geschwindigkeitskontrollen hin. Am
Donnerstag, 5. November, ist Ascheberg an der Reihe. Eine Än-
derung dieser Planung aus unvorhersehbaren organisatori-
schen oder örtlichen Gründen bleibt vorbehalten.

Polizei kontrolliert Tempo

Altkleider gegen
Kartoffeln

Tauschaktion von Kolping und Raiffeisen
Ascheberg l Diese eine Fra-
ge häufte sich in den vergange-
nen Wochen: Gibt es in diesem
Jahr wieder die Tauschaktion
„Altkleider gegen Kartoffeln“?

Hier nun die gute Nachricht:
Am Samstag, 7. November, ma-
chen die Ascheberger Kol-
pingsfamilie und der Raiffei-
senmarkt nach einem Jahr
Pause von 9 bis 12 Uhr wieder
gemeinsame Sache an der
Raiffeisenstraße 23.

„Pro drei Kilo Altkleider gibt
es ein Kilo Kartoffeln“, erklärt
Marktleiter André Mürmann.
Die Tauschwährung wird dabei
übrigens vom Markt gespen-
det. Die Kolpingsfamilie steht
an besagtem Samstag mit
einem ganzen Team parat. Für
sie heißt es: Ärmel hochkrem-
peln und schleppen. Denn der
Ansturm ist erfahrungsgemäß
groß. „Beim letzten Mal kamen
mehr als 1000 Kilo Altkleider
zusammen“, so Mürmann.

Die Kolping-Mitglieder fah-
ren die Sachen zunächst zum

Pfarrheim St. Lambertus, wo
am Samstag gleichzeitig auch
die reguläre Altkleiderannah-
me stattfindet. „Allerdings oh-
ne Kartoffeln“, fügt Vorstands-
sprecher Martin Weiß hinzu.

Für die Tafel

Wieso aber wird eigentlich
eine solche Aktion angeboten?
„Na ganz einfach: einmal et-
was Gutes tun“, sagt André
Mürmann, und Christoph Möl-
ler (Kolping-Altkleiderbeauf-
tragter) ergänzt: „Und wir neh-
men das Gute dann gerne ab.“

Ein gutes Werk können je-
doch auch die Bürger tun, die
Altkleider bringen. Sie können
nämlich einen Teil ihrer erhal-
tenen Kartoffeln an die Asche-
berger Tafel spenden. „Von die-
ser steht hier dann auch ein
Spendenkorb“, so Mürmann,
der aus Gesprächen mit Tafel-
Chef Martin Hörster weiß, dass
Kartoffeln und Reis gerade
Mangelware sind. l ben

Ein Tag rund um
den Fairen Handel

Eine-Welt-Gruppe lädt ins Pfarrheim ein
Ascheberg l Die Eine-Welt-
Gruppe Ascheberg lädt zum
Tag des Fairen Handels am
Sonntag, 8. November, ein.

Kaffee, Tee, Wein, Honig,
Schokolade und andere Süß-
waren sowie Kunstgewerbe
kommen aus dem Fairen Han-
del. Das bedeutet für die Pro-
duzenten, dass sie faire Preise
und faire Arbeitsbedingungen
haben. Und es bedeutet für den
Konsumenten, dass er hoch-
wertige Produkte erhält.

Angeboten werden außer-
dem Plätzchen und Marmela-

den aus eigener Herstellung,
Holzarbeiten eines Hobbybast-
lers und aus dem Werkhaus
von St. Georg. An diesem Tag
gibt es auch Rosen, unter fairen
Bedingungen produziert.

In gemütlicher Atmosphäre
können Kaffee und Saft, selbst-
gebackener Kuchen und Waf-
feln genossen werden. Der Er-
lös aus dem Verkauf sämtlicher
Produkte geht an die Herz-Je-
su-Missionare.

Der Tag des Fairen Handels
findet von 11 bis 17 Uhr im
Pfarrheim St. Lambertus statt.

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Am Vatheuershof 3, 59229 Ahlen, Tel.: 02382 789-0, www.ostendorf.info

Der Zeit voraus sein -
mit einem GLK von Ostendorf.

Ab sofort bei Ostendorf: über 10 x GLK mit Allrad-Antrieb und Top-Ausstattung. Der Winter
rückt näher und hat sich vereinzelt auch schon angekündigt. Seien Sie vorbereitet und starten Sie
mit einem unserer gebrauchten GLK in die Wintersaison. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 08/12,

98.566 km, 125 kW, Automatik,

schwarz, AMG-Styling, Navigation,

Klimaautomatik, Park-Assistent,

20“ AMG LMR, uvm. 29.990 €*

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 12/12,

44.980 km, 125 kW, Automatik,

silber, Klimaautomatik, Navigation,

Fernlicht-/Totwinkel-/Spurhal-

te-Assistent, uvm. 32.980 €

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 06/10,

58.356 km, 125 kW, Automatik,

grau, Sport-Paket, Navigation,

Anhängervorrichtung, EASY-PACK

Heckklappe, uvm. 27.790 €

GLK 250 BT 4MATIC, EZ 10/12,

80.256 km, 150 kW, Automatik,

schwarz, AMG-Styling, Sport-Paket,

Park-Assistent, EASY-PACK Heck-

klappe uvm. 31.950 €*

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 09/12,

68.340 km, 125 kW, Automatik,

schwarz, Navigation, Intelligent

Light Sytem, EASY-PACK Heck-

klappe, uvm. 32.450 €*

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 04/14,

12.000 km, 125 kW, Automatik,

silber, Klimaautomatik, Navigation,

Park-Assistent, Spiegel-Paket,

Sitzheizung, uvm. 36.440 €*

*MwSt ausweisbar

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 09/12,

69.876 km, 125 kW, Automatik,

schwarz, Navigation, Sport-Paket

Interieur, EASY-PACK Heckklappe,

Spiegel-Paket, uvm. 28.900 €*

GLK 220 CDI 4MATIC, EZ 03/13,

65.232 km, 125 kW, Automatik,

schwarz, Navi, Klimaautomatik,

Harman Kardon® Surround-System,

Tempomat, uvm. 32.900 €*

Jetzt
sofort Probe

fahren!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
0 23 82 / 789-176
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Rinkerode l Ein äußerst er-
folgreiches Wochenende erleb-
ten die RVR-Ponymannschaf-
ten beim Reitturnier des RV St.
Georg Münster.

Das Springteam, bestehend
aus Lioba Kruth mit „E.T.“, Li-
nus Surmann mit „Ghandy“,
Celine Nees mit „D’Artagnan“
und Marlene Becker, sicherte
sich mit drei fehlerfreien und
schnellen Runden den Sieg in
der Mannschaftsspringprü-
fung der Klasse E. Surmann
freute sich außerdem über den
Sieg in der Einzelwertung die-
ser Prüfung. Kruth kam auf den
vierten Platz.

Ähnlich gut lief es für die
Dressurmannschaft, zu der
Lioba Kruth (Wernote 7,6), Jo-
lina Hornert (6,6), Linus Sur-
mann (7,0) und Franziska
Gemmeke (6,9) gehörten. Das

Team sicherte sich den dritten
Platz in einem Mannschafts-
dressurwettbewerb der Klasse
E. Kruth konnte sich erneut
über den vierten Platz in der
Einzelwertung dieser Prüfung
freuen. Eine weitere Schleife
sicherte sich die erfolgreiche
Nachwuchsreiterin außerdem
in einem Stilspringwettbewerb
der Klasse E. Sie belegte den

Bronzerang. Im Reiterwettbe-
werb platzierten sich gleich
drei Rinkeroder Paare. Franzis-
ka Gemmeke siegte mit ihrem
Pony „Debüt“ mit der Wertnote
7,6. Linus Surmann freute sich
in seiner Abteilung über den
dritten Platz (7,5). Ebenfalls
den dritten Rang belegte Char-
lotte Voß mit „Shadow“ (7,3).
Ihre Schwester Mathilda Voß

überzeugte im Führzügelwett-
bewerb und platzierte sich mit
der Wertnote 7,4 auf dem Bron-
zerang.

Auch zuvor waren die RVR-
Aktiven erfolgreich gewesen.
In Warendorf reihte sich Jule
Weber mit „Lacoste GD“ in
einer Springprüfung der Klasse
L an siebter Stelle ein. Mathilda
Voß freute sich mit „Shadow“
in einem Führzügelwettbe-
werb über den zweiten Platz
(7,6).

In Hiltrup präsentierte sich
Birgit Lackenberg mit „Calip-
po“ von ihrer besten Seite und
sicherte sich in der Springprü-
fung der Klase A** mit Sieger-
runde Rang fünf. Lea Rieping
stellte „Mr. Nugget“ in einer
Dressurprüfung der Klasse A
vor und platzierte sich mit der
Wertnote 7,3 an achter Stelle.

Ponymannschaft triumphiert
Reiten: RVR-Nachwuchs zeigt beim Turnier des RV St. Georg Münster sein Können

Die im Springen siegreiche Mannschaft: (v.l.) Trainerin
Katrin Richter, Linus Surmann, Marlene Becker, Celine
Nees und Lioba Kruth. Foto: pr

Drensteinfurt l Weiter in
guter Form präsentieren sich
die Alten Herren II der SVD-
Fußballabteilung. Innerhalb
von fünf Tagen absolvierten die
Drensteinfurter drei Spiele.
Beim SVE Heessen gewannen
sie 5:2. Die Tore erzielten Jens
Wagner (2), Tobias Volkmar
(2) und André Weißen. Beim
3:3-Unentschieden auswärts
gegen den SuS Ennigerloh traf
Volkmar gleich drei Mal. Im
Heimspiel gegen die SG Telgte
II setzte sich das Team von Trai-
ner Heinz-Dieter Heinrich mit
3:1 durch. Für den SVD waren
Bernd Drepper (2) und Weißen
erfolgreich. Das für diesen
Samstag geplante Spiel gegen
den TuS Alteheide fällt aus, der
Gast hat abgesagt. l mak

Zwei Siege
und ein Remis

Sendenhorst l Die SG Sen-
denhorst plant eine Neuaufla-
ge des dreitägigen Fußball-
camps für den Nachwuchs im
kommenden Jahr. Vom 9. bis
zum 11. September (Freitag bis
Sonntag) werden erneut pro-
minente Trainer des VfL Bo-
chum auf dem Westtorplatz zu
Gast sein und „für drei tolle
Fußballtage sorgen“, teilt die
Sportgemeinschaft mit. Orga-
nisator Ingo Lackmann freut
sich schon auf die Veranstal-
tung: „Wir möchten die Teil-
nehmerzahl im kommenden
Jahr steigern. Das Vereins-
camp im Juni war ein riesiger
Erfolg. Alle waren total begeis-
tert und kommen garantiert
wieder.“ Die Kinder würden
drei Tage lang sportgerecht
verpflegt und qualifiziert trai-
niert. „Es wird auch möglich
sein, die Teilnahme am Camp
in diesem Jahr als Weihnachts-
geschenk an Kinder, Nichten,
Neffen oder Enkel zu verschen-
ken“, so Lackmann.

Fußballcamp
auch 2016

Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
l E1 – TuS Wadersloh, 13 Uhr
l C-Jugend – Ahlener SG, 15 Uhr
l BV 09 Hamm – Alte Herren, 16 Uhr

SV Drensteinfurt

Samstag
l U9-Mädchen (F-Juniorinnen) –
SV Rinkerode II, 9.30 Uhr
l C2 – TuS Ascheberg II, 11 Uhr

Stolz präsentieren die Spieler der U11-II-Fußballjugend des SV Drensteinfurt sowie die Trainer Jonas (oben rechts)
und Christoph Neuhaus ihre neuen Trikots. Die Vereinigte Volksbank Münster hat das neue Outfit gesponsert. Glück
gebracht haben die neuen Trikots den jungen Stewwertern noch nicht. Die E2 des SVD verlor ihr letztes Meisterschafts-
spiel gegen die U11 der JSG Ottmarsbocholt/Davensberg deutlich. Nächster Gegner ist der TuS Hiltrup III. Foto: pr

Neue Trikots für E2 des SVDNeue Trikots für E2 ddes SVD

Keine Lust auf Rechenspiele
Fußball: SG kann sich von den Verfolgern absetzen / Telgte kommt zum Topspiel
Kreisliga A1 Münster: SG
Sendenhorst – SG Telgte
(Samstag, 15 Uhr). Besser
könnte die Ausgangslage
für die Fußballer der SG
kaum sein. Gewinnen sie
das Nachholspiel gegen den
Tabellendritten, hätten sie
sieben Punkte Vorsprung
auf den ersten Verfolger
aus Wolbeck. Und „wenn
wir verlieren sollten, sind
wir immer noch Tabellen-
führer“, sagt Sendenhorsts
Trainer Uli Leifken.

Druck verspüren daher ledig-
lich die Gäste aus Telgte. Denn
sie sollten siegen, wollen sie im
Aufstiegsrennen wieder näher
an den Spitzenreiter heranrü-
cken. Momentan haben sie
fünf Zähler Rückstand. Punkte
gelassen hat der Bezirksliga-

Absteiger beim VfL Wolbeck
(2:3), gegen Borussia Münster
(1:4) und gegen GW Gelmer
(3:3). Zuletzt setzten die Telg-
te aber ein Ausrufezeichen mit
dem 6:0-Erfolg gegen Ein-
tracht Münster. Eintracht ist
die einzige Mannschaft der Li-
ga, die Sendenhorst
schlagen konnte (1:0).

Ansonsten befindet
sich die Leifken-Elf auf
dem besten Weg Rich-
tung Herbstmeisterschaft. 27
von 30 möglichen Punkten
sind ein Statement. Sechs Sie-
ge in Serie ebenfalls. Dazu kas-
sieren die Sendenhorster im
Schnitt nur alle 230 Minuten
(!) ein Gegentor. „Telgte ist gut
drauf. Aber das sind wir auch –
und selbstbewusst“, sagt Leif-
ken und sieht „beste Vorausset-
zungen für ein richtig gutes

Spiel“. Der Coach erwartet
einen „heißen Kampf“, ein „en-
ges Spiel“, in dem Kleinigkei-
ten entscheiden würden.

Während das Prunkstück der
einen SG die Defensive ist (vier
Gegentore in zehn Spielen),
hat die andere Leifken zufolge

eine „bemerkenswerte
Offensive“ (37 Treffer).
Aus der sticht Josef
Maffenbeier (18 Tore)
hervor. Damit kommt

es an diesem Samstag auch
zum Duell der beiden besten
Torschützen der Liga. Senden-
horsts erfolgreichster ist Nikita
Bassauer (11).

Gegen Telgte, das fünf der
letzten sechs Spiele in diesem
Jahr auswärts absolvieren
muss, kann Uli Leifken wieder
auf Stammkeeper René Bis-
plinghoff zurückgreifen. Er

rückt für Robin Lackmann zwi-
schen die Pfosten. Philip Wos-
tal hat seine Gelb-Rot-Sperre
abgesessen und steht ebenfalls
wieder zur Verfügung. Dafür
müssen die Sendenhorster auf
Maik Kraus verzichten, der in
Ostbevern einen Schlag auf
den Knöchel bekommen hat.
„Da ging die Woche gar nichts“,
sagt Leifken.

Der SG-Trainer freut sich auf
90 Minuten Spitzenspiel und
will die drei Punkte natürlich
zu Hause behalten. Von einer
Vorentscheidung bei einem
Sieg will er aber nichts wissen
– sagt Uli Leifken zumindest:
„Was wäre, wenn ... Damit
kann ich nichts anfangen. Ich
habe keine Lust auf Rechen-
spiele.“ l mak
l An Allerheiligen pausie-
ren die Amateurfußballer.

Janthals Team
favorisiert

Volleyball: SG-Frauen daheim gegen Spitzenreiter
Landesliga 7: SG Senden-
horst – Raesfelder VG (Sams-
tag, in Münster). Weitere drei
Punkte sollen heute auf das
Konto der ersten Herrenmann-
schaft der SG-Volleyballer flie-
ßen. Mit Raesfeld steht ein
Gegner auf der anderen Seite
des Parketts, der sich nach vier
Spieltagen als Achter mit drei
Punkten im unteren Tabellen-
drittel befindet.

Zuletzt kassierte das Team
der Volleyballgemeinschaft
drei Niederlagen. „Wir rech-
nen uns da durchaus einen
Sieg aus“, sagt Sendenhorsts
Trainer Ingo Janthal. Im Ver-
gleich zum letzten Spiel wird
sich nichts an der Aufstellung
ändern. Die SG wird erneut mit
neun Spielern und Jan Cadura
im Zuspiel und Stephan Klaes
als Libero antreten. Potenzial
gebe es noch bei der Abstim-
mung zwischen Zuspiel und
Angriff. Im Training sind be-
reits Verbesserungen zu sehen.

Frauen, Bezirksklasse 27: SG
– SV Ems Westbevern II
(Samstag, 15 Uhr). Auf ihr
erstes Saisonspiel vor heimi-
schem Publikum freut sich die
erste Damenmannschaft. Moti-
viert durch den Sieg gegen
Jahn Oelde müssen die Sen-
denhorsterinnen in der West-
torhalle gegen ein starkes Kali-
ber ran, den Tabellenführer
aus Westbevern. „Wir sind der
Meinung, dass das ein span-
nendes Spiel werden und auch
was für uns drin sein könnte“,
sagt SG-Spielerin Laura Ja-
spert. Die Personalsorgen las-
sen ein wenig nach, Marie Win-
kelkötter kehrt – wenn auch
noch angeschlagen – zurück
aufs Spielfeld. „Gerade im Auf-
schlag und in der Annahme
sind wir momentan gut aufge-
stellt und hoffen, dass wir so
gut mit- bzw. dagegenhalten
können“, so Jaspert weiter. Das
Team um Trainer Raphael Kla-
es hofft auf viele Zuschauer.

In den neuen Trikots gelang Fortunas F1-Jugend-Fußbal-
lern sofort ein Sieg. Bereits in der ersten Minute gingen
die Walstedder gegen Westfalen Liesborn in Führung und
bauten diese bis zur Halbzeitpause auf 5:0 aus. In der zwei-
ten Hälfte dominierten die Gastgeber das Spiel weiterhin.
Weil gegen Ende die Konzentration nachließ, konnte der
Gast aus Liesborn auf 7:4 verkürzen. Die Torschützen wa-
ren Tim Oberwald (2), Mattis Sosnowski (2), Leander Göd-
de, Philipp Kessebohm und Susan Boos. Foto: pr

Neues Outfit für F1

Sendenhorst l Der Niko-
laus kommt am Samstag, 5.
Dezember, um 17 Uhr in die
Reithalle in Sendenhorst. Ni-
kolaustüten für die Kinder kön-
nen wie in jedem Jahr bei Vo-
ges und im Raiffeisen-Markt
für 5 Euro bestellt werden. Das
neue Volti-Pferd „Nunu“ wird
vorgestellt und zeigt, was es
schon gelernt hat. Außerdem
bietet der RVS für einen Obolus
Ponyreiten an. Zur Stärkung
gibt es Suppe mit Brot, Glüh-
wein und Kakao für die Gäste.
„Lassen Sie den Abend in ge-
mütlicher Runde ausklingen“,
heißt es in der Einladung.

Nikolaus
beim RVS

Volti-Pferd
„Nunu“ Foto: pr

Reichlich Chancen,
nur eine genutzt
Fußball: SVD-Reserve verliert unglücklich

Kreisliga B3: SV Drenstein-
furt II – VfL Senden II: 1:2.
Till Wöstmann ärgerte sich.
„Eine völlig unverdiente Nie-
derlage“, sagte der Trainer der
SVD-Reservefußballer nach
dem Nachholspiel gegen die
zweite Mannschaft aus Sen-
den. Sein Fazit: „Das hätte
nicht sein müssen. Ein Punkt
war auf jeden Fall drin. Das
Problem war: Wir haben zwei
duselige Tore gekriegt und vor
allem in der zweiten Halbzeit
unsere Chancen nicht genutzt.
Und davon hatten wir reich-
lich.“ Während die Drenstein-
furter im elften Saisonspiel
zum dritten Mal verloren, den
Sprung auf Platz vier verpass-
ten und Sechster sind, zogen
die nun punktgleichen Gäste in

der Tabelle an ihnen vorbei auf
Rang fünf. Senden II ist schon
seit sieben Partien ungeschla-
gen.

Die Stewwerter waren am
Donnerstagabend früh in
Rückstand geraten (10.). Doch
es dauerte nicht lange, bis Pas-
cal Ahlers der Ausgleich für die
Gastgeber gelang (19.). In der
Nachspielzeit der ersten Halb-
zeit gingen die Sendener er-
neut in Führung (45.+1). Nach
dem Seitenwechsel verpassten
Hülsmann und Ismar den Aus-
gleich. Simon Pferdekemper
sah wegen wiederholten Foul-
spiels Gelb-Rot (75.). l mak
SVD II: Schemmelmann, Dieninghoff,
Pferdekemper, Rüsken, Ostendorf, T.
Weichenhain, Ahlers, Voges, Hüls-
mann, Mathiak, Wieschmann (einge-
wechselt: Ismar, Möllers, Köhler)

Walstedde l Nach der
knapp verpassten Qualifika-
tion für die Aufstiegsrunde
spielt die zweite Fußballmann-
schaft der Fortuna in der
Hauptgruppe II der Kreisliga C
Beckum. Dort trifft das Team
von Trainer Peter Janssen auf
sieben Teams, gespielt wird mit
Hin- und Rückrunde. Gegner
sind die Ahlener SG II, Baris
Spor Oelde II, Rot-Weiß Vel-

lern II, der SC Germania
Stromberg II, die SpVgg Dol-
berg I, die SpVGG Dolberg II
und der SV Neubeckum II. Die
Walstedder starten am Sonn-
tag, 8. November, mit einem
Heimspiel gegen RW Vellern II.
Nach dem 4. Spieltag am 6. De-
zember beginnt die Winter-
pause, weiter geht es im neuen
Jahr am 6. März. Die Saison en-
det am 29. Mai. l mak

Heimspiel zum Auftakt

Ascheberg l Die Leistungs-
liga ist erreicht, nun möchten
die A-Junioren-Fußballer des
TuS Ascheberg im Kreispokal
das Halbfinale erreichen. Geg-
ner an diesem Samstag im

Heimspiel ist der TSV Handorf.
Anstoß auf dem Ascheberger
Rasenplatz ist um 16 Uhr. Der
SV Herbern tritt bereits um
14.15 Uhr bei der JSG Ottmars-
bocholt/Davensberg an.

Kreispokal-Viertelfinale
Herbern l Am Samstag, 7.
November, findet in Herbern
der traditionelle Westerwin-
kellauf statt. Hunderte Lauf-
und Walkingsportler werden
wieder auf Strecken zwischen

400 Metern (Bambinilauf) und
zehn Kilometern (Hauptlauf)
am Wasserschloss Westerwin-
kel unterwegs sein. Wie immer
geht‘s um 13 Uhr los.

www.svh-herbern.de

27. Westerwinkellauf
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Zu einem Herbstabschluss trafen sich neun Teilnehmer der
im Mai gegründeten Rennradgruppe III des SV Rinkerode.
In Zivil und mit Tourenrädern führte Gruppenleiter Alfons
Oehl die Radsportler zum Gasthaus Eickholt nach Davens-
berg. Seit ihrer Gründung habe die mit zwölf regelmäßigen
Teilnehmern besetzte Gruppe mit intensivem Aufbautrai-
ning gute Fortschritte gemacht, so Oehl. Zwei Teilnehmer
sind schon in die Rennradgruppe II aufgestiegen. Bei guten
Witterungsbedingungen treffen sich die Teilnehmer wei-
terhin samstags um 15 Uhr zur Ausfahrt am K+K. Foto: pr

Touren- statt Rennrad

Drensteinfurt l Wer körper-
liche und psychische Be-
schwerden langzeitig be-
kämpfen möchte, sollte auch
außerhalb des Fitnessstudios
auf eine gesunde Lebenswei-
se achten. Als Teil der Kam-
pagne „Deutschland trainiert“
ist das Konzept der fünf Säu-
len entstanden, das es jedem
ermöglicht, zum „Alltags-Fit-
nessmanager“ zu werden.
Training ist essentieller Be-

standteil eines gesunden Le-

bens. Genau deshalb beteiligt
sich dieWellness Oase an der
Aktion. Studioleiter Carsten
Schake erklärt: „Wir wollen
das Gesundheitsbewusstsein
der Bürger schärfen und sie
coachen. So bekämpfen wir
die Volkskrankheit ,Bewe-
gungslosigkeit‘ und ihre
schwerwiegenden Folgen.“
Das Projekt „Deutschland

trainiert“ basiert auf fünf Säu-
len – Selbstmanagement ist
die wichtigste. Das Konzept
bietet den Teilnehmern ein in-
dividuell abgestimmtes Ge-
sundheitsportfolio. Somit kön-
nen diese außerhalb des Stu-
dios Ernährung und Fitness-
planung dem eigenen Rhyth-
mus anpassen und ihr betreu-
tes Muskeltraining parallel da-
zu im Studio durchführen.
Im Zuge des Projekts bietet

die Wellness Oase an, sich
selbst einen Monat etwas Gu-
tes zu tun. Für 20EuroSchutz-
gebühr dürfen Interessierte
das Gerätetraining ausprobie-
ren, die Kurse nutzen oder in
der Saunalandschaft und auf
der Massageliege entspan-
nen. 5Eurowerden an dieKin-
dernothilfe gespendet.

Bewegung für
ein langes Leben
Bundesweite Kampagne „Deutschland trainiert“

Aus der Geschäftswelt

„Eine Katastrophe im Moment“
Sportvereine leiden unter der Sperrung der Dreingau-Halle / SVD-Neujahrsturniere fallen aus

Ascheberg/Drensteinfurt/
Walstedde l Mindestens
bis Ende des Jahres, so die
Verwaltung, wird die Drein-
gau-Halle in Drensteinfurt
gesperrt bleiben. Wegen
eines Wasserschadens
muss der komplette Hallen-
boden erneuert werden.
DZ-Mitarbeiter Matthias
Kleineidam hat bei den
Sportvereinen nachgefragt,
inwieweit sie von der
Schließung betroffen sind.

Kathrin Mühlenbäumer fiel
aus allen Wolken, als sie die
Nachricht erhielt. „Das war ein
absoluter Schock“, sagt die Ab-
teilungsleiterin der HSG
Ascheberg/Drensteinfurt. Für
die Handballer wirkt sich die
Sperrung auf den Spiel- und
vor allem auf den Trainingsbe-
trieb aus. „Das ist eine Kata-
strophe im Moment“, betont
Mühlenbäumer. In der Halle an
der Nordkirchener Straße in
Ascheberg „wird es sehr, sehr
eng“.

Die zweite Herrenmann-
schaft der HSG trainiert über-
gangsweise mit der ersten zu-
sammen in Ascheberg – zwei
Mal pro Woche: dienstags und
freitags. Als „nicht so pri-
ckelnd“ bezeichnet Mühlen-
bäumer die Situation. „20, 25
Leute für ein Abschlussspiel –
das ist problematisch.“ Hinzu
kommt, dass Hermann Wulfe-
kammer, Coach der Reserve,
freitags nicht kann und Volker
Hollenberg die Einheiten allei-
ne leiten muss.

Die Handballerinnen trai-
nieren eigentlich dienstags in
Ascheberg und donnerstags in
Drensteinfurt. Da die Damen
mittwochs eine Trainingszeit
der Badminton-Spieler des TuS
Ascheberg bekommen haben,
treffen sie sich jetzt an zwei
aufeinanderfolgenden Aben-

den, was für einen Bezirksligis-
ten natürlich unerfreulich sei,
so Mühlenbäumer.

Stark einschränken muss
sich auch die männliche B-Ju-
gend. Die B2 der HSG, ein rei-
nes Drensteinfurter Team,
muss fürs Erste auf die Einhei-
ten dienstags und donnerstags
in der Dreingau-Halle verzich-
ten und trainiert nun zusam-
men mit der B1 montagabends
in Ascheberg. „Wir reden da
von 36 Jungs“, erklärt Mühlen-
bäumer, die nur noch eine Ein-
heit pro Woche haben. Denn
auch der Mittwochs-Termin
der Ascheberger B1 in Dren-
steinfurt fällt flach.

Für die Verantwortlichen der
HSG gilt es zudem, etwa 15
Meisterschaftsspiele (Jugend
und Senioren), die bis zum
Jahresende in der Dreingau-
Halle geplant waren, zu verle-
gen. „Wir hangeln uns von Wo-
che zu Woche“, sagt die Abtei-
lungsleiterin, die sogar von
einer Schließung der Dren-

steinfurter Halle bis Ostern
ausgeht. „Alles andere ist uto-
pisch.“ Mühlenbäumer spricht
aus Erfahrung. Vor mehreren
Jahren wurde der Hallenboden
in Ascheberg erneuert. Die
Arbeiten hätten zwölf Wochen
gedauert. Den „unheimlichen“
Mehraufwand, den sie, Karl-
Heinz Welzel (Spielleiter HSG)
und Willi Kleibolt (Spielleiter
DJK Olympia) zurzeit leisten
müssten, beziffert Mühlenbäu-
mer auf eine „halbe Stelle“.

Fortuna-Cup gefährdet

Betroffen von der Schließ-
lung sind auch die Jugendfuß-
baller des SV Drensteinfurt.
Die Neujahrsturniere, die di-
rekt nach Weihnachten starten
sollten und traditionell über
den Jahreswechsel stattfinden,
fallen in diesem Winter aus.
Das bestätigte Jugendobmann
Manfred Drepper auf Anfrage.
Insgesamt 15 Turniere für alle
Altersklassen waren geplant.

„Die Turnierpläne standen
schon“, sagt Drepper. Aus-
weichmöglichkeiten gebe es
keine. Außerdem fallen drei
Winterhallenrunden-Termine
aus. Die E-Junioren müssen in
andere Orte ausweichen.

Eingeschränkt ist natürlich
auch das Training der Nach-
wuchsteams. Montags, mitt-
wochs, freitags und samstags
stehen dem SVD eigentlich ins-
gesamt zirka zwölf Stunden in
der Dreingau-Halle zur Verfü-
gung. Solange das Wetter mit-
spielt, trainieren die E- und F-
Junioren, Minikicker, U9- und
U11-Mädchen weiter draußen
im Erlfeld. Immerhin kann die
SVD-Jugend montags, mitt-
wochs und freitags die kleine
Turnhalle der Christ-König-
Schule nutzen. „Ich gehe da-
von aus, dass wir vom Fußball
in dieser Saison nicht mehr in
die Dreingau-Halle gehen“, so
Junioren-Obmann Drepper.

Clemens Kuhn, 1. Vorsitzen-
der von Fortuna Walstedde, ist

noch „vorsichtig optimistisch“,
dass der Fortuna-Cup vom 8.
bis zum 10. Januar in der
Dreingau-Halle stattfinden
kann. Realistisch gesehen sei-
en die zehn Jugendturniere
und der Wettbewerb für Frau-
en aber „arg gefährdet“. „Wir
haben darum gebeten, dass wir
bis Mitte, maximal Ende No-
vember eine endgültige Info
von der Stadt bekommen“, sagt
Kuhn. Verzichten müssen For-
tunas Seniorenfußballmann-
schaften fürs Erste auf den Trai-
ningstermin freitags von 20 bis
22 Uhr in der Dreingau-Halle.

Bei der DJK Olympia Dren-
steinfurt trifft es die Judoka am
schlimmsten. Die Gruppen –
überwiegend Kinder und Ju-
gendliche – müssen vorüberge-
hend auf ihre Zeiten mittwochs
von 18 bis 21 Uhr verzichten.
„Die Volleyballer konnten wir
nach Sendenhorst ausglie-
dern“, sagt Margit Gericke,
Vorsitzende der DJK-Breiten-
sportabteilung. Sie trainieren
mittwochs statt montags. Das
Jubiläumsturnier der Hobby-
Volleyballer, das Hans-Werner
Dinter für den 29. November
geplant hatte, muss ausfallen,
soll laut Gericke aber nachge-
holt werden. Die Tänzerinnen
der DJK, die sonst in der Drein-
gau-Halle trainieren, weichen
in die Halle der Christ-König-
Schule aus.

„Wir haben es ganz gut im
Griff“, sagt Gericke. Sie kann
dem Ganzen auch etwas Gutes
abgewinnen: „Wir sind sehr
froh. Der Hallenboden hätte
längst erneuert werden müs-
sen.“ Immer wieder hätten sich
Tänzerinnen verletzt. Auch Ge-
ricke glaubt nicht daran, dass
die Dreingau-Halle den Sport-
lern zu Beginn des neuen Jah-
res wieder zur Verfügung steht.
„Wenn es Ostern wird, können
wir von Glück reden.“

Drensteinfurt l Die Ski-
Saison naht, und „es wird Zeit,
den Körper wieder auf die Be-
lastungen des Wintersports
vorzubereiten“, teilt Ulrike
Fronda von der DJK Olympia
Drensteinfurt mit. Kraft, Aus-
dauer, Flexibilität und eine gu-
te Körperbeherrschung seien
nötig, um verletzungsfrei
durch die Saison zu kommen.
Die DJK bietet daher auch in
diesem Jahr einen Kurs für je-
dermann an. Start ist am Frei-
tag, 13. November, um 19 Uhr
in der Kardinal-von-Galen-
Grundschule in Drensteinfurt.
Weitere Infos und Anmeldun-
gen bei Ulrike Fronda, Tel.
0173-2062976. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.

Fit in die
Ski-Saison

Fifty-fifty-Chance
im „Bombenspiel“

Handball: Tabellendritter bei den HSG-Herren
Männer, Bezirksliga 3: HSG
Ascheberg/Drensteinfurt –
SC Münster 08 (Samstag,
19.30 Uhr in Ascheberg).
„Das wird ein Bombenspiel“,
verspricht Volker Hollenberg,
Trainer der HSG-Handballer,
vor der Partie gegen Nullacht.
Der Tabellendritte aus Münster
kommt heute nach Ascheberg
und steht mit 10:2 Punkten ge-
nau einen Rang vor der HSG,
die auf 9:3 Zähler kommt.

In den vergangenen Duellen
trafen sich die Teams auf Au-
genhöhe. „Beide Mannschaf-
ten sind spielerisch stark. Das
ist eine Fifty-fifty-Chance“, so
Hollenberg. Dass die Tages-
form entscheiden wird, lässt
auch der Vergleich der Teams
vermuten. Münster 08 hat nur
eins von sechs Spielen verloren
– 24:30 beim Spitzenreiter DJK
Eintracht Hiltrup. Zwei der
fünf gewonnen Partien gingen
mit einem Treffer Vorsprung
knapp zugunsten von Nullacht

aus. Auch Ascheberg/Dren-
steinfurt hat erst eine Niederla-
ge auf dem Konto, zudem ein
Remis. Tobias Köppen fehlt im
HSG-Kader. Ansonsten sind vo-
raussichtlich alle Spieler mit
von der Partie.

Die Bezirksliga-Frauen der
Spielgemeinschaft haben an
diesem Wochenende spielfrei.
Nächster Gegner ist am Sonn-
tag, 8. November, auswärts der
Tabellenfünfte SC Falke Saer-
beck. l mt/mak

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – Spvg Versmold (Sams-
tag, 19.15 Uhr). Der Vizemeis-
ter der Vorsaison mischt wieder
oben in der Tabelle mit. Vier
Siege, zwei Niederlagen, Tabel-
lenplatz drei – so lautet die Zwi-
schenbilanz der SG-Handbal-
ler. Allerdings kann es schnell
abwärts gehen. Den Zweiten
TuS Bielefeld/Jöllenbeck III
und den Zehnten HSG Güters-
loh II trennen nur zwei Punkte.
Um sich im ersten Drittel zu
etablieren, zählt für die Sen-
denhorster in der St.-Martin-
Halle gegen den Tabellenvor-

letzten nur ein Sieg. Es wäre
der vierte Erfolg im vierten
Heimspiel für das Team der In-
terimstrainer Benedikt Suntrup
und Martin Kleikamp. Vers-
mold hat vier der jüngsten fünf
Spiele verloren und auswärts
noch nicht gepunktet. l mak

Lösbare Aufgabe
für SG-Handballer

Der Boden der Dreingau-Halle
wird komplett erneuert. Der
SV Drensteinfurt wird daher

im Winter keine Turniere aus-
richten. Foto: Kleineidam

Handball
SG Sendenhorst

Samstag
l DJK Eintracht Hiltrup II – Herren
II, Beginn 16.30 Uhr
l Münster 08 III – Herren III, 16 Uhr
l Damen I – GW Nottuln, 17.15 Uhr
l wJC – TSV Ladbergen, 15.30 Uhr

Sendenhorst l Es wird Zeit,
die Tennisanlage am Westtor
auf den Winter vorzubereiten.
Am Samstag, 7. November, tref-
fen sich die Mitglieder der SG-
Abteilung um 10 Uhr, um die
notwendigen Arbeiten durch-
zuführen. Da beim letzten Ein-
satz einige Arbeiten übrig ge-
blieben sind, gibt es viel zu tun.
Unter anderem sind die Netze
abzubauen, die Linien mit Stei-
nen abzudecken, der Weg um
die Anlage muss gesäubert und
das Heim aufgeräumt werden.

SG-Tennis:
Arbeitseinsatz

Vera Igelbrink und
Carsten Schake ma-
chenmit bei „Deutsch-
land trainiert“. Foto: pr

Neulinge
Am Schnuppertraining,
das die HSG Mitte Oktober
in der Turnhalle der Christ-
König-Schule angeboten
hat, nahmen 23 Mädchen
und Jungen teil. „Es gibt
15, 16 Neuaufnahmen.
Das freut uns für die Hand-
ballabteilung der DJK
Drensteinfurt“, sagt HSG-
Abteilungsleiterin Kathrin
Mühlenbäumer. l mak

Sendenhorst l Die Taek-
wondo-Schwestern Aleya und
Büsra Selimanjin aus Senden-
horst nahmen mit Erfolg am
Münster-Detmold-Cup in
Recklinghausen teil. Bei die-
sem Tunier gingen bis zu 300
Teilnehmer aus 40 verschiede-
nen Teams auf die Matte. Aleya
(Klasse 50 kg) sicherte sich in
zwei Kämpfen den ersten Platz,
Büsra (35 kg) stieg direkt im Fi-
nale ein und holte ebenfalls
den Sieg. Beide bereiten sich in
ihrem Team nun auf den Inter-
nationalen Sachsen-Anhalt-
Cup im November vor. Die
Heimtrainer Cevdet Gürle und
Metin Yeyden vom TKD Herrin-

gen sind stolz auf ihre Schütz-
linge aus Sendenhorst.

Schwestern holen Gold

Aleya und Büsra
Selimanjin Foto: pr
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tet den meisten das Autofah-
ren wenig Freude. Und doch
tritt nicht jeder auf die Bremse.
„Autofahrer müssen bei
schlechten Witterungsverhält-
nissen ihr Fahrverhalten ver-
ändern“, betont Markus Jent-
gens. Konkret heißt das: die
Geschwindigkeit anpassen,
Abstand halten, vorausschau-
end fahren und bremsbereit
sein. „Hält sich der Fahrer
nicht daran,muss er bei einem
Unfall gegebenenfalls mithaf-
ten. Das gilt auch, wenn die
Fensterscheiben beschlagen
waren oder die Scheibenwi-
scher nicht einwandfrei funk-
tionieren.“ Doch das ist nicht
das Einzige, was Autofahrer
im Herbst bedenken müssen.

Unachtsamkeit

Bei Sturmschäden amAuto,
die zum Beispiel nicht auf
Nachbars Unachtsamkeit zu-
rückzuführen sind, greift unter
Umständen die Kaskoversi-
cherung. „Eine Teilkasko hilft
beispielsweise bei Schäden
durch umgestürzte Bäume –
allerdings nur, wenn der Sturm
mitWindstärkeacht odermehr
gewütet hat“, erklärt der Ro-
land-Partneranwalt. Auch bei
einem Hagelschaden kann
man normalerweise auf die
Kaskoversicherung zurück-
greifen. Passiert allerdings
während der Fahrt ein Unfall,
weil Äste oder Bäume auf der
Straße liegen, hilft nur eine
Vollkaskoversicherung.

zur Last. Vor allem die ge-
räuschintensiven Laubbläser
sorgen für Unmut bei Anwoh-
nern. Doch wann darf der
Nachbar die Gehwege mit
dem lauten Gerät vom Laub
befreien und wann gilt das als
Ruhestörung?
„In Wohngebieten dürfen

Laubbläser in derRegel nur an
Werktagen zwischen 9 und 13
Uhr und zwischen 15 und 17
Uhr benutzt werden. Jede Ge-
meinde kann durch eine Sat-
zung allerdings andere Zeit-
fenster festlegen“, erklärt der
Anwalt. Auch bei der Frage
nach den Zuständigkeiten
kommt es immer wieder zu
Krach zwischen Nachbarn
oder zwischenMieter und Ver-
mieter. „Grundsätzlich ist der
Eigentümer dafür zuständig,
das Laub vor dem Haus zu
entsorgen. Ähnlich wie beim
Winterdienst kann der Vermie-
ter diese Aufgabe aber per
Mietvertrag umlegen.“

l Der zerstörerische Ha-
gel:Bei einemUnwetter berei-

ge Standsicherheit verfügte
und das Problem bekannt war
– das muss der Geschädigte
aber erst einmal nachweisen
können“, so Anwalt Jentgens.

Regelmäßig prüfen

Allerdings sind Eigentümer
auch angehalten, in regelmä-
ßigen Abständen zu prüfen,
ob die Bäume auf dem eige-
nen Grundstück einen Sturm
überstehen würden oder Äste
abbruchgefährdet sind. Tobt
ein Sturm mit Windstärke acht
oder mehr, verliert aber auch
der standfesteste Baum
schon mal den Halt. Dagegen
kann der Besitzer in denmeis-
ten Fällen keine Vorkehrun-
gen treffen – und deshalb
auch nicht rechtlich dafür be-
langt werden.

l Das ungeliebte Laub:
Mit dem Ende des Sommers
lassen die Bäume wieder ihr
goldgelbes Blattkleid fallen.
Was für idyllische Herbstland-
schaften sorgt, wird schnell

rung. „Damit diese dann auch
greift, muss sich der Hausbe-
sitzer aber an die Vorgaben
halten.“ Weist der Versicherer
also zum Beispiel darauf hin,
dass eine Rückstauklappe im
Keller eingebaut werden
muss, tut der Eigentümer gut
daran, diesenRat zubefolgen.
Da der Vermieter allerdings
nicht immer haftbar gemacht
werden kann und die Rechts-
lage oft schwierig ist, ist auch
demMieter zuempfehlen, sich
selbst zu versichern.

l Der wankelmütige
Baum: Wenn draußen ein
Sturm tobt, biegen sich die
Bäume oft bedrohlich – und
der eine oder andere hält
einem solchen Unwetter nicht
stand. Autofahrer und Haus-
besitzer müssen dann um ihr
Eigentum fürchten. Was pas-
siert zum Beispiel, wenn
Nachbars Baum auf meine
Gartenlaube odermeinenWa-
gen fällt? „Der Nachbar haftet
in diesem Fall nur, wenn der
Baumnichtmehr über die nöti-

Münsterland l Der Herbst
ist da – undmit nassen Stra-
ßen, stürmischem Wetter
und Laubbergen vor den
Häusern tauchen auch wie-
der rechtliche Fragen auf.

Wer haftet zum Beispiel in
einem Mietshaus, wenn im
vollgelaufenen Keller Sachen
zu Schaden kommen? Was,
wenn der Baum vom Nach-
barn auf meine Gartenlaube
fällt? Oder worauf sollten
Autofahrer bei einem Sturm
achten? Der Partneranwalt
von Roland-Rechtsschutz,
Markus Jentgens aus der Stol-
berger Bürogemeinschaft
Pfeil, Jentgens & Kollegen, er-
klärt, wie man rechtlich sicher
durch den Herbst kommt.

l Der geflutete Keller: Ein
nächtlicher Sturm hat den Kel-
ler imMietshaus unterWasser
gesetzt, die eingelagerten Sa-
chen sind zum Teil stark be-
schädigt oder nicht mehr
brauchbar. Doch wer muss
eigentlich für einen solchen
Schaden geradestehen?
„Unter Umständen kann der
Vermieter dafür zur Verant-
wortung gezogen werden. Al-
lerdings nur dann, wenn er die
Gefahr bereits kannte – also
der Keller zum Beispiel schon
einmal vollgelaufen ist – und
er keine Maßnahmen getrof-
fen hat, um das Problem zu
beheben“, erklärt Jentgens.
Grundsätzlich rät der An-

walt Eigentümern zueinerEle-
mentar- und Hausratversiche-

Foto: pr

Handwerker gesucht?

Kleiwellenfeld 35 · 59229 Ahlen
Telefon 0 23 82-98 16-0

www.pollmeier.de

– G E F U N D E N !

Kunststoff-Fenster Veka
„Energiespar“ � Haustüren
Rollläden � Wintergärten

Insektenschutz

U. Kircheis Fensterbau
Ahlen-Vorhelm · Ahlener Straße 15

Tel. 0 25 28/90 17 16 · Fax 90 17 26
www.fensterbau-kircheis.de

Handwerkerspiegel
für nur 28,65 € + MwSt.

Ihre monatliche
Anzeige im

Rufen Sie an: 0 23 82-808863

● WÄRMESCHUTZ
● SONNENSCHUTZ
● SCHALLSCHUTZ
● EINBRUCHSCHUTZ

Kampstraße 8 · 59227 Ahlen
Fon (0 23 82) 33 49 · Fax (0 23 82) 8 20 64

Bauunternehmen

Maurer- und Betonbaumeister

Sudhoferweg 62
59269 Beckum

Tel.: 02521 28084
Mobil: 0171 6066197
Fax: 02521 8245361
raffeltmichel@t-online.de

Bauen im Bestand · Neubau · Rep raturarbeiten

Michel Raffelt

a

Überdachungen - Wintergärten
Fenster - Haustüren - Markisen

Unsere Qualität spricht für sich seit 37 Jahren

www.sagemueller-gmbh.de

Rufen Sie
uns an – wir
beraten Sie

gern kostenlos und
unverbindlich.

Telefon
05242-902100

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

����

Senior
Der Renovierungsservice…
Sie entspannen – wir machen.
Wir bieten Ihnen den kompletten Service
vom ersten Pinselstrich bis zur Totalsanierung
(inklusive Ab- und Aufbau Ihrer Möbel).
Geplant, vorgestellt und durchgeführt.

plus

PÖRTZEL
MALERBETRIEB

Ahlen | � (0 23 82) 68 61 | www.poertzel.de
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Wohlfühl-Bad!
Komplett aus einerHand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung
erworbenen Produkte, die durch den

badambiente Partner - Fachhandwerker
eingebaut wurden

*

Kaminholz günstig zu verkaufen!

Fenster – Türen – Rollladen
Terrassendächer – Wintergärten

Fensterbau GmbH
www.weku-fenster.de · info@weku-fenster.de

Warendorfer Str. 153
59227 Ahlen
Tel. 0 23 82/8 21 74
Fax 0 23 82/8 40 80

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

BODEN &WAND!
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SENIORENHILFE!
GANZ ENTSPANNT EIN NEUES ZUHAUSE

Ab sofort
Verkauf von

Ausstellungstüren



können im KFW-Programm
„Energieeffizient Sanieren“
ihre Dachbegrünung fördern
lassen. „Vorausgesetzt, dass
das Dach zuvor entsprechend
den Mindestanforderungen
unseres Programms wärme-
gedämmt wurde“, erklärt Sy-
bille Bauernfeind, Sprecherin
der Bankengruppe.
Die nachträgliche Installa-

tion einer Dachbegrünung
sollte gut überlegt und fach-
männisch geplant sein. Dabei
können neben Garten- und
Landschaftsbaubetrieben
auchArchitekten, Dachdecker
oder Ingenieure helfen.
www.sanieren-profitieren.de

kommen. So belohnten etwa
Kommunen die Installation
von grünen Dächern, so An-
sel. „Viele Gemeinden entlas-
ten die Hauseigentümer mit
begrünten Dächern bei den
Abwassergebühren oder der
Entsiegelungsabgabe.“ Wel-
che Fördermittel in den einzel-
nen Kommunen zur Verfü-
gung stehen, kann beim DDV
unter www.dachgaertner-
verband.de erfragt werden.
Da mit einer Dachbegrünung
auch der Wärmeschutz im
Haus zumindest unterstützt
wird, hilft auch die Kreditan-
stalt fürWiederaufbaubei dem
Vorhaben: Hauseigentümer

und klimaschädliches Kohlen-
dioxid würden durch Gräser,
Moose oder Kräuter gebun-
den. Deshalb bewertete auch
das Umweltbundesamt (UBA)
grüne Dächer als nützliche In-
vestition in den Klimaschutz.
Schließlich, so heißt es in
einem UBA-Positionspapier,
sei der Klimawandel spürbar
und verursache Kosten. Früh-
zeitige Anpassungsmaßnah-
men wie Dachbegrünungen
lohnten sich deshalb

Gebühren

Auch finanziell wird den
„Dachgärtnern“ entgegen ge-

nannte Wärmeinseln in Städ-
ten verringert und die Lufttem-
peraturen gesenkt werden.
Welche Bedeutung der An-

teil begrünter Dächer für die
Grünanlagenstruktur haben
kann, kann man etwa in Düs-
seldorf sehen: Eine Grün-
dach-Kartierung von 2008
zeigt mehr als 730 000 Quad-
ratmeter begrünte Dach- und
Tiefgaragenflächen. „Dies
entspricht etwa zehn Prozent
aller in Düsseldorf vorhande-
nen öffentlichen Parks und
Grünanlagen“, sagt Ansel.
Das habe eine enorme Wir-

kung auf die Umwelt und das
Klima. Denn auch Feinstaub

Osnabrück l Sie wirken
wie eine Klimaanlage und
sind besonders in Städten
als Naherholungsgebiet
sehr geschätzt: Grünflä-
chen auf dem Dach. „Je
mehr Beton und Glas ver-
baut werden, desto mehr
sehntmansichnachgrünen
Oasen“, sagt Isabel Krüger
von der Klimaschutzkam-
pagne„Haussanieren–pro-
fitieren“ der Deutschen
Bundesstiftung Umwelt.

Doch grüne Dächer haben
nicht nur einen hohen Nah-
erholungswert, sie sind auch
nützlich: Bei starken Regen-
fällen nehmen sie Wasser auf
und entlasten die Kanalisa-
tion. Überflutete Keller und
Straßen werden dadurch sel-
tener. Grünflächen auf dem
Dach sorgen außerdem für
Abkühlung im Sommer. In
Kombination mit einer Dach-
dämmung kann Dachbegrü-
nung sogar von der staatli-
chen Förderbank KFW geför-
dert werden. „Bei einer ener-
getischen Gebäudesanierung
sollten die Hauseigentümer
diese Idee zumindest im Hin-
terkopf behalten“, so Krüger.

Klimaanlage

Grüne Dächer speicherten
50 bis 90 Prozent des Regens
und ließen das Wasser erst
langsam wieder verdunsten.
„Das kühlt die Räume unter
demDachundwirkt als natürli-
che Klimaanlage“, sagt Wolf-
gang Ansel, Geschäftsführer
des Deutschen Dachgärtner
Verbandes (DDV) und Biolo-
ge. Großflächig eingesetzt,
könnten dadurch auch soge-
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Brand- und Einbruchschutz
Aktion Altbau informiert am Montag, 2. November, in Ahlen

Ahlen l Um das wichtige
Thema Sicherheit geht es bei
einerVeranstaltung, die imZu-
ge der „Aktion Altbau – Kom-
pliment altes Haus!“ am kom-
menden Montag, 2. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Feuer-
wache in Ahlen (Konrad-Ade-
nauer-Ring 50) stattfindet.
Woran sollte man denken, um
dasHeimundseineBewohner
möglichst gut vor Gefahren
wie Einbruch und Brand zu
schützen? Diese Frage steht
im Mittelpunkt.

Über das Thema Einbruch-
schutz informiert der techni-
sche Fachberater der Polizei,
Jürgen Gausebeck, anhand
von anschaulichen Beispie-
len. So wird er demonstrieren,
wie leicht einFenster aufgehe-
belt werden kann. Hinweise,
wie man möglichen Einbre-
chern die Arbeit wesentlich er-
schweren kann, folgen.
Darüber, wie sich ein Brand

ausbreitet und wie man die Ri-
siken verkleinern kann, be-
richtet Wolfram Schneider,

Leiter der Brandschutzdienst-
stelle bei der Feuerwehr Ah-
len. Er informiert unter ande-
rem über die Pflicht zum Ein-
bau von Rauchmeldern, die
bis Ende 2016 auch für be-
stehende Gebäude gilt.
Eine Führung durch die

Feuerwache rundet das Pro-
gramm ab. Der Eintritt ist frei –
alle interessierten Bürger sind
zu der Info-Veranstaltung will-
kommen. Anmeldungen sind
nicht erforderlich.

www.aktion-altbau.de

Marcel Richter, Kli-
maschutzmanager
des Kreises Waren-
dorf, hofft auf viele
l e mer. ot

Grüne Dächer kühlen und filtern
DBU-Kampagne „Haus sanieren – profitieren“ / Maßnahmen werden finanziell gefördert

Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

33 Jahre Erfahrung
in Sicherheits-

und Schließtechnik
Mit weniger sollten Sie sich nicht

zufrieden geben.

Wir informieren Sie über die
aktuellen elektronischen und
mechanischen Sicherheits- und
Schließtechniken an unserm
Musterhaus in unserer Ausstellung.

Rollladen
sparen bis zu 30%
Heizkosten!
Der Motor
bringt den Komfort!

AKTION

Innentüren
Fenster
Haustüren
Innenausbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
oder nach Terminvereinbarung

Insektenschutz

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Insektenschutz
Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattun

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt.,

Angebot gültig bis31.12.2015.

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck

Garagentore.

e beim

Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

30

Energie sparen!“

Mama sagt…

GöttendorferWeg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 ·www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

Tel.: 02526-3290

Michael Budde GmbH
Gestalten mit Glas und Holz

Hoetmarer Str. 28 a

Mobil: 0171 272 19 83

48324 Sendenhorst

michaelbuddegmbh.de

Und vieles mehr...
Sprechen Sie uns an!

Glasmöbel * Glaszuschnitte * Vordächer * Möbelbau

Glasduschen * Raumteiler * Trennwandsysteme

Solitärstücke * Holzarbeiten

Spiegel * Vitrinenbau * Küchenrückwände *

Glas und Holzarbeiten nach Ihren
Wünschen individuell gefertigt!

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett , dann von Bouchette!

Steinideen –
aus dem Kreis Warendorf!

Besuchen Sie unsere Musterausstellung in Ahlen – ganzjährig geöffnet
www.beton-hartmann.de

Bernhard Hartmann GmbH & Co. KG
D-59229 Ahlen • Bunsenstraße 7-9



durch bestenfalls zwischen
10 000 und 12 000 Wohnun-
gen neu entstehen. Das ist
eine Kapazität, die eine Groß-
stadt nur so wegschluckt. Der
Kreis Warendorf wird davon
nicht wirklich spürbar profitie-
ren“, sagt Günther.
Das Pestel-Institut geht bei

seiner Prognose von rund
3290 Flüchtlingen aus, die im
Laufe dieses Jahres in den
Kreis kommen werden.
Grundlage hierfür ist die für
Deutschland erwartete Zahl
von einer Million Flüchtlingen
in 2015. Die Verteilung der
Asylbewerber auf die Bundes-
länder berechneten die Wis-
senschaftler nach dem soge-
nannten „Königsteiner
Schlüssel“. „Um die für Asyl-
bewerber zusätzlich benötig-
ten Wohnungen zu ermitteln,
gilt die Formel: 100 Flüchtlin-
ge, die in den Kreis Warendorf
kommen, benötigen imSchnitt
40 Wohnungen“, so Günther.

le Wohnungsunternehmen.
Um private Investoren zu

gewinnen, schlagen die Wis-
senschaftler steuerliche An-
reize vor. So sollte regional
und zeitlich begrenzt in Ver-
bindung mit Mietobergrenzen
eine lineare Abschreibung für
Abnutzung (AfA) von vier Pro-
zent eingeführt werden. Eben-
so eine degressive Abschrei-
bung mit anfänglich zehn Pro-
zent, um den sozialen Woh-
nungsbau zu stärken. Diese
gab es bereits bei der letzten
großen Zuwanderungswelle
in den 90er-Jahren.

„Wird nicht reichen“

Die vomBund jetzt bereitge-
stellten500MillionenEuro, die
die Länder bis 2020 jährlich für
den sozialen Wohnungsbau
bekommen sollen, sieht das
Pestel-Institut kritisch. „Das
wird hinten und vorne nicht rei-
chen. Bundesweit werden da-

eben auch Flüchtlinge“, macht
Matthias Günther deutlich.
Hinter der Untersuchung

steht die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt.
Die IGBau hat gemeinsammit
dem Bundesverband Deut-
scher Baustoff-Fachhandel
(BDB), der Deutschen Gesell-
schaft für Mauerwerks- und
Wohnungsbau (DGFM) und
dem Bund Deutscher Bau-
meister, Architekten und Inge-
nieure (BDB) die Analyse in
Auftrag gegeben.
Gemeinsam sprechen sich

die Vertreter der Baubranche
für eine Ankurbelung vom
Wohnungsneubau und für
eine Offensive bei der Sanie-
rung leerstehender Wohnun-
gen aus. Ebenso für einen
Neustart des sozialen Woh-
nungsbaus. Erreicht werden
kann dies, so das Institut,
durch zinslose Darlehen und
Investitionszulagen für genos-
senschaftliche und kommuna-

haupt neu gebaut wurden“,
sagt Pestel-Institutsleiter Mat-
thias Günther. Auch in den
kommenden Jahren müsse
sich der Kreis Warendorf auf
einen „hohen Wohnraumbe-
darf einstellen“. Es sei deshalb
„zwingend notwendig, die bis-
herige Neubaurate enorm zu
steigern und beim Leerstand
kräftig zu sanieren.“

Geringes Einkommen

Zwei „Mangelerscheinun-
gen“ diagnostizieren die Wis-
senschaftler bei der Woh-
nungsmarkt-Analyse für den
Kreis Warendorf. „Es fehlen
bezahlbare Wohnungen. Vor
allem aber Sozialwohnungen.
Also vier Wände für die Men-
schen, die sich teureWohnun-
gen in der Regel nicht leisten
können: Rentner, Alleinerzie-
hende, jungeMenschen in der
Ausbildung, einkommens-
schwache Haushalte und

Kreis Warendorf l Im
Kreis Warendorf werden
rund 1320 Wohnungen für
die Flüchtlinge, die in die-
sem Jahr kommen, zusätz-
lichgebraucht.Dasgeht aus
einer aktuellen Wohnungs-
markt-Analyse des Pestel-
Instituts hervor.

Nach Berechnungen der Wis-
senschaftler steigt der Ge-
samt-Wohnungsbedarf für
den Kreis Warendorf in 2015
damit auf rund 1840 Wohnun-
gen. Im Schnitt wurden in den
vergangenen Jahren im Kreis
allerdings nur rund 780 Woh-
nungen pro Jahr fertiggestellt.
Deshalb warnt das Pestel-

Institut jetzt vor einem „Weiter
so“. „Um eine handfeste Woh-
nungskrise zu vermeiden,
muss dringend neuer Wohn-
raum her. Immerhin braucht
der KreisWarendorf in diesem
Jahr 2,4 mal so vieleWohnun-
gen wie bislang jährlich über-
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Effizienzlabel für neue Heizungen
Tipps der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen / Rat vom Fachmann bleibt unerlässlich

NRW l Wer eine neue Hei-
zung sucht, hat am 26. Sep-
tember eine zusätzliche Infor-
mationsquelle bekommen: ein
Effizienzlabel mit Buchsta-
benklassen von A++ bis G.
Vergeben wird es für neue
Heizungen, die ab diesem
Stichtag vonHerstellern in den
Handel gebracht worden sind.
Es kannalsoanfangsnochun-
gekennzeichneteRestbestän-
de geben. AuchwenndasHei-
zungslabel vorhanden ist, ist
es aber leider nicht so hilfreich
wie das Label für Kühlschrän-

ke. Die Verbraucherzentrale
NRW hat die wichtigsten Infos
zusammengetragen:

l Nur bestimmte Heizun-
gen betroffen: Das Effizienz-
label gilt zunächst nur für Hei-
zungen, die mit Öl, Gas oder
Strom betrieben werden.
Elektrische Wärmepumpen
sind also dabei, Pellet- und
Scheitholzheizungen nicht.
Geräte mit einer Leistung von
mehr als 70 Kilowatt erhalten
ebenfalls kein Label.

l Erneuerbare Energien
bevorzugt: Wärmepumpen

werden besser eingestuft als
andereHeizungen,weil siemit
der Wärme aus Luft, Erdreich
oder Grundwasser erneuer-
bare Energie nutzen. Sie sind
die einzigen Geräte, die im Al-
leinbetrieb ein „A+“ oder „A++“
erhalten. Solarthermische An-
lagen, die die Sonnenenergie
nutzen, bekommen kein eige-
nes Label. Die Einstufung
eines anderen Heizsystems
verbessert sich aber, wenn es
durch Solarwärme unterstützt
wird. Nur auf diese Weise
kann zum Beispiel auch eine

Gasheizung ein „A+“ erhalten.
l Keine Hilfe bei der Ge-

rätewahl: Ist die Frage nach
der Art der Heizung entschie-
den, hilft das Label kaum noch
bei der Wahl eines bestimm-
ten Geräts. Gas- und Ölhei-
zungen erhalten in der Regel
im Alleinbetrieb ein „A“.Weite-
re Angaben zur Feinunter-
scheidung fehlen.

l Effizient ist nicht gleich
kostengünstig: Anders als
bei Kühlschränken erlaubt die
Effizienzklasse bei Heizungen
keine unmittelbaren Rück-

schlüsse auf die Verbrauchs-
kosten. Hier werden Geräte
mit verschiedenenEnergieträ-
gern wie Strom und Gas ver-
glichen, die ganz unterschied-
liche Kosten verursachen.

l Rahmenbedingungen
unbeachtet: Entscheidend
für die tatsächliche Effizienz
einer Heizung ist immer auch
die Einbausituation, also das
Haus mit seinen Rahmenbe-
dingungen. Ein reines Geräte-
label reicht deshalb zur Ein-
schätzung nicht aus – fachli-
cher Rat bleibt unerlässlich.

Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 0 23 87/8148 · Fax 0 23 87/919884

JEJungfermann
Elektro

Beleuchtung Installation Alt-/Neubau EDV Verkabelung

Beleuchtung Installation Alt-/Neubau EDV Verkabelung
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115 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt · Telefon 0 25 52/6 08 95
Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding · Tel. 0 28 62/58 80 94

www.wallkoetter-alubau.de

Meisterhand pur!

Auf Wunsch auch ganz
individuelle Arbeiten

BESUCHEN SIE UNSERE
AUSSTELLUNG!

ALUBAU

TERRASSENDÄCHER

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

MARKISEN

ROLLLÄDEN

GARAGENTORE

Meisterhand pur!Kompetenz seit über
30 Jahren

ALUBAU

TERRASSENDÄCHER

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

MARKISEN

ROLLLÄDEN

GARAGENTORE

Steinfurter Str. 2 & Winkhausstr. 4
59387 Ascheberg-Herbern

www.Josef-Fleige.de elektro.fleige@gmx.de
Tel. (0 25 93) 9 52 97 51 (0 25 99) 18 85

J f Fl i d l

Josef Fleige Elektro GmbH

Ihr Fachbetrieb
in Ascheberg und HerbernFriedhelm Zilken

Tischlermeister | Bau u. Innenausbau | Holzfenster

Up de Woorden 20 · 59227 Ahlen-Vorhelm
Telefon 0 23 82/29 26

Tischlermeis .

e-mail: w.dieninghoff@t-online.de

Rieth 19 A
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 2508/1688
Mobil: 0171/4536533

Fax -9 93234

wd

Montage, Reparatur,
Lieferung
Fenster
Türen
Rollladen
Markisen
Jalousien
Fliegengitter

Kellerschachtabdeckung
Elektroantriebe
Rasenschnitte

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

e-mail: willi-dieninghoff@t-online.de

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

r urt.de
. - r f t.de

p Spielbusch
Ahlener Weg 1
Drensteinfurt
08.30 59 - 248

-

business-it consulting
So i ,

Wir sind ein Ratgeber
für die ganze Familie

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere
Anzeigen-
berater
erreichen
Sie unter:



ust egsort: 11.00 r: reven at aus
11.30 Uhr: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz

DAS PHANTOM DER OPER entführt die Zuschauer nach Paris ins Jahr 1881. Tief in
den Katakomben der Pariser Oper fristet das geheimnisvolle Phantom ein unheim-
liches und einsames Dasein. Von den Menschen gefürchtet, verbirgt die mächtige
und mystische Gestalt ihr entstelltes Gesicht hinter einer Maske. Das Phantom
verliebt sich in die Ballett-Tänzerin Christine, die durch ihn zum gefeierten Star der
Pariser Oper wird. Christine, deren Herz eigentlich Raoul, dem Vicomte de Chagny,
gehört, erliegt dem dunklen Charme des Phantoms und folgt ihm in sein unterir-
disches Reich.

Sonntag, 13. 12.2015 (Geschenktipp)
Grundpreis p.P.

Kategorie 4 €79,- Kategorie 2 €102,-
Kategorie 3 €92,- Kategorie 1 €108,-

TAGESFAHRTEN ZUMMUSICAL
IN OBERHAUSEN
Weihnachtsmarkt &

Verkaufsoffener Sonntag

p. P. ab

€79,-

LEISTUNGEN
■ Busfaht nach Oberhausen
■ Abreise (siehe unten)

mit Möglichkeit zum Besuch
Weihnachtsmarkt CentrO
Oberhausen

■ 19.00 Uhr Vorstellung inkl.
Ticket Kategorie 4 (andere
Kategorien gegen Aufpreis)

■ Rückfahrt ab Oberhausen nach
Ende der Vorstellung,

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

VERKAUFS

OFFENER

SONNTAG

ESERREISE

Beckum, großes EFH, 4
Schlafräume, 2 Bäder, 167 qm Wfl.,
Bj. 1994, gr. HWR, 30 qm Teilkeller,
gr. Garage, 638 qm Kaufgrund,
EnVerb.Ausw. 89,8 kwh, Kl C, Oel-
hzg.,VB 295.000 € plus Provision.
www.immobilien-Berens.de
☎0172/ 23 71 8 71

FREUNDLICHE,
FLEXIBLE

SERVICEKRAFT
auf Vollzeitbasis

für unsere Spielhallen
in Warendorf gesucht!

Bewerbungen bitte
unter

0 25 81 / 6 20 00

Zuverlässige Reinigungskraft für
eine Zahnarztpraxis in Warendorf
gesucht. ☎ 02581/1271

Kinder, Küche, Kirche? Das kann
nicht alles sein! Bei ECON TEL sind
Beruf und Familie bestens verein-
bar. Anspruchsvolle Vertriebsarbeit
für namhafte Industriekunden in
Teilzeit (12-38h/ Woche) – sind Sie
dabei? Lernen Sie interessante Fir-
men aus ganz Deutschland ken-
nen, tun Sie etwas für Ihre Allge-
meinbildung und werden Sie Teil
eines bunt gemischten Teams mit
Jung und Alt. Interessiert? Mehr
Infos unter www.econ-tel.de oder
unter ☎ 0 25 06/ 92 90. Bis bald!

Flexible Aushilfskraft
Für die Unterstützung in der

Weihnachtszeit suchen wir eine
zeitlich flexible Aushilfskraft für

unseren Laden in Walstedde.
Kurzbewerbungen an
Brennerei Eckmann
Nordholter Weg 2

48317 Drensteinfurt oder
Telefon 02387/470

brennerei-eckmann@t-online.de

2. Standbein f. Steuerfachleute
☎ 09632/ 9229120 Mo-Fr 8-18 Uhr
www.steuerverbund.de

Anlagenmechaniker für Sanitär
und Heizung. Wir suchen zur Ver-
stärkung unseres Teams einen
Kundendienstmonteur in Vollzeit.
HINKERODE Haus- u. Gebäude-
technik e.K., Waterstroate 19,
48231 Warendorf - 02581/7811370

Walstedde, zuverlässige
Reinigungskraft für Privathaushalt,
1 x wöchentlich gesucht. ☎ 0163/
7771350

Engagierte, zuverlässige
Reinigungskraft für ein Unterneh-
men in Ascheberg gesucht. 400 €-
Basis / Arbeitszeit Mon-Frei 15:30
bis 17:30, Start 15. November 2015
/ Bitte kurzfristig Rückmeldung
unter: 02593 – 9567-23.

Call-Center-Agent/in -
Softwaresupport für unseren Kun-
den in Münster gesucht ! Mehrere
Stellen frei ! Sehr gute Verdienst-
möglichkeiten ! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder
per Email unter: muenster@office-
people.de

Aufstrebendes, mittelständisches
Unternehmen aus der Aluminium-
Profil-Branche sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Lageristen (m/w) in Vollzeit
für beschichtete Aluminium-Profile
mit Gabelstapler Schein.
Aufgaben:
Kommissionieren, Verpacken

Wenn Sie zuverlässig,
einsatzfreudig und flexibel sind,
dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung.
Düpmann Aluminium-Systeme GmbH
Holtrup 46, 48231 Warendorf-Hoetmar
Oder auch gerne per E-Mail:
vorwerk@duepmann-alu.de

Wir stellen ein: erfahrene
Reinigungskraft für unsere Metz-
gerei, wö. für ca. 8-10 Std. Paul Bul-
ler GmbH, EDEKA Märkte Waren-
dorf, ☎ 02581/93880

Geschäftshaushalt in Sassenberg
sucht zum 01.12.2015 für ca. 10-12
Stunden pro Woche eine akkurate
und zuverlässige Raumpflegerin/
Haushaltshilfe auf 450.00 Euro-Ba-
sis, ☎ 0151/16302045

Reinigungskräfte
(deutschsprachig) für ein Objekt
in Greffen ab sofort gesucht. AZ 5x
wöch. Mo-Fr. 16.00 – 18.00 Uhr.
Geringfügige Tätigkeit. Trabold
Gebäudereinigung, Warendorf
0 25 81 / 9 68 31 (Mo. ab 8.00 Uhr)

Kraftfahrer/-in, Kl. CE, für
Absetzkipper/Hakenlift/Seitenlader
(Nahverkehr) zu sofort gesucht.
Einarbeitung bei Bedarf möglich.
Bewerbungsunterlagen per Post
oder an die info@ahlert24.de.
Bernhard Ahlert GmbH & Co. KG,
Werner-von-Siemens-Str. 30,
48268 Greven. ☎ 0 25 75 / 501

24 h Pflege & Betreuung. Deutsch-
spr. symp. Polin mit Erfahrung
sucht ab sofort eine neue Stelle.
Bundesweit. ☎ 0157/52921381

Pianist, Komponist, Dirigent erteilt
Unterricht. Thomas Bracht,
☎ 02508 / 997544 od. t.bracht@t-
online.de

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Ahlen, freistehendes 1-Fam.Haus,
gehobene Lage 182 qm Wfl.,7 Zim-
mer 726qm Südgrundstück Kamin,
Garage, Gas V. 133 kWh, EEK-E, KP
€ 289.000,-€ Kupfernagel Immobi-
lien, ☎ 02382/7767518

Haus gesucht, freist. EFH o. DHH in
Lüdingh. (+20km) bis 280.000€,
gerne im Außenbereich. ☎ 0151-
61232960

Ahlener-Westen, REH 173 qm Wfl.
Bj: 99 Garage, Gas V. 107,6 kWh,
EEK-C, KP € 228.000,-zzgl.Garage
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/7767518

Ahlen, freistehendes,
hochwertiges 2-Fam.Haus,
Kachelofen, 214 qm Wfl. 528qm
Grunstück, Garage, Gas V. 96 kWh,
EEK-C, KP € 279.000,-, Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Unternehmer sucht MFH in WAF
und Umkreis, bis 6 WE, KP bis
550T€! www.HOMANN-Immobi-
lien.de WAF, B. Holtkötter, 02581/
6371-12,

Ostbevern: Appartementwohnung
im Erdgeschoß, Wohn/Schlafraum,
Bad, Küche, Terrasse, Keller, Stell-
platz, EV 98,7 Gas, Wohnfl.
44,30m², zentr. Lage, ruhiges Haus,
frei zum 01.01.2016, Kaufpreis
75.000,00€+3,57% Courtage, Haus-
verwaltung Grothuesheitkamp,
☎ 02532/7694

Ahlener Westen, gepflegte 3 Zi. mit
Balkon, EBK, Wfl. 86m², Hzg Gas
(von 2007), V 189 kwh, KP 68.000 €,
Stresow Immobilien UG,
☎ 02382/3074

Ahlener Westen, gepflegte 3 Zi. mit
Balkon, EBK, Wfl. 86m², Hzg Gas
(von 2007), V 189 kwh, KP 68.000 €,
Stresow Immobilien UG,
☎ 02382/3074

Freiberufler sucht ETW, 70-80 m²
in WAF, 3 Zi, gehobene Ausstat-
tung, KP bis 180 T€ in/um WAF!
www.HOMANN-Immobilien.de
WAF, B. Holtkötter, Tel. 02581/
6371-12,

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Ahlener-Norden, Wohnen an der
Olfe! 5 Zi. Wohnung, 118qm Gäste-
WC, sonniger Balkon, im gepfleg-
ten 6 Fam.-Haus, Gas V87 kwh,
EEK-C KP € 137.400,- provisionsfrei,
vom Eigentümer, ☎ 02382/
803489

Solvente Mieter suchen Haus,
mind. 3 Zi., mögl. mit Garage/Gar-
ten, bis 650 € KM, ☎ 01 76/
78 12 53 85.

Student (Master) sucht 1-2 Zi.-Whg.
☎ 01 60/97 38 02 03.

MS, Kriegerweg 59, Kompl. renov.
hochw. 1 Zi.-App. inkl. neuer EBK
zum 15.11 zu verm., KM 310 €, 24
m², ☎ 0174/3339901.

App, 28 m², WAF-Nord, 1. OG im 3-
Fam-Hs., ab sof. an WE-Fahrer, 1
Zi., Wohnen/Küche, Flur, Bad/Du/-
Waschm./Balkon, neu möbl. incl.
Hausrat, 290 € WM, 2 MM Kaution.
☎ 01 72/2 72 35 55.

Ahlen, stadtnah, 2 ZKB, 60m²,
Abstellraum, Keller, Garage, neue
Dämmung, eigene Zähler.
☎ 01 79-6 30 40 60.

Walstedde, EG-Whg., 2 ZKB, Balkon,
Keller, 50 m² ab 1.1.16 zu verm.,
KM 275 € + BK 80 € zzgl. HK.
☎ 02387/8159, Mo. ab 8 Uhr

Ahlen, schönes, neu renoviertes, ca.
33 m², 2-Raum-Appartement ab
sofort zu verm., KM 220 € + BK 70
€. ☎ 0171/6415728

Senden, 2 ZKB, 44 m², ab sofort zu
vermieten, NR, ☎ 0151/17550700.

LH-Tulpenstiege, ca. 68 m², 2 ZKDB,
Loggia, KR, Stellpl., II. OG, KM 390 €
+ NK. ☎ 0162/9442647

Ascheberg/Davensberg, helle frdl.
Whg. im EG, 3ZKDBB, AR, 75 m²,
Gartennutzung, Stellpl., WB-Schein
erforderl. Ab 01.02.16 für 410 € KM
+ 200 € NK zu vermieten. ☎ 0171/
7035440.

Sendenhorst, zentr. Lage 3,5
Zimmer, 112 qm Etagenwhg. m.
großer Loggia, Bad m. Fenster, mtl.
KM 760,00 €, + NK + Carport langfr.
zu vermieten. ☎ 0157/52196416

Ascheberg, Erdg., 3 ZKB, 80 m²,
Parkett, Terrasse, Keller, Garten,
400 €, Garage 30€ + NK, 2 MK,
sofort frei. ☎ 0151/57874105

Junge Familie sucht dringend 3-Zi.-
Whg. (bis ca. 80 qm) mit Balkon
zum 01.12.2015. ☎ 0173/8379730

Albersloh, sehr ruhige Lage, an
solvente Dame und Paar mittleren
Alters, Whg. 1. OG, 3 ZKB, EBK, Bal-
kon, G-WC, AR, ca. 80m² im gepfl.
2.Fam.-HS + Grg.Platz ab Jan. 2016
od. früher. Außerdem hat die Woh-
nung eine sehr schöne bepflanzte
Balkonterrasse von ca. 50 m². 14-
15 km bis MS-Innstadt,WM 750 €.
☎ 02535/1220 (9:00 - 19:00 Uhr,
AB)

Altenberge, Single-Whg., teilmöbl.,
best. aus Wohnzi., Schlafzi., Büro,
Küche mit EBK, Bad, G-WC, Diele,
Wintergarten, 2 Vorratsräume u. kl.
Garten, Energieausw. vorh., z.
1.11.15 zu verm., ☎ 02573/3241.

Drensteinfurt Haus Averdung, 90
m², 3 ZKB, KM 450 € + NK, 2. OG,
ab sofort zu vermieten. ☎ 01511/
5360632

WAF/Dreibrückenstr:, 3 ZKB, DG,
Balkon, ca. 91qm EnEV-Bedarfsaus-
weis Bj. 1979 Heizung: Elektro,
275,1 KWh (m²-a) KM Euro 590,00
+ BK ab sofort zu vermieten HGV,
☎ 02581/3339 ab Mo. 09.00 Uhr

Ascheberg, Aussenbereich, 3 - 4
Zi., Kü., Bad, Loggia, ca. 105 m²,
exkl. Ausst., OG-Whg., beheizter
Keller m. Fenster, Garage, A1 - 2
km, Bhf. - 1 km, ab sofort zu verm.,
☎ 02593/258.

Ostbevern-Zentrum, 120 m²-Whg.,
frei ab 1.12.15, 1 OG + DG, 4 Zi., kl.
Büro, Kü., 2 Bäder, Dachterr. 25 m²,
Fahrradr., NR, KM 660 € + NK +
Strom, ☎ 0 25 32/16 27.

Warendorf-Hoetmar: 5-6 ZKB, WC,
Balkon, Kellerraum, OG, unter:
☎ 0 25 85/2 25.

WAF-Hoetmar, 4 ZKB, 100 m², 1.
OG, Balkon, AR + Keller, Garage,
renoviert, hell, ruhige, zentrale
Lage, WM 690 €, ☎ 01 52/
56 11 90 98.

Everswinkel, große Wohnung, 107
m², im Erdgeschoß (2 Fam.-Haus)
mit Gartennutzung zu vermieten.
Kaltmiete 680 €. ☎ 02338/2562.

Junge Familie mit gesich.
Einkommen sucht ca. 4 Zi.-Whg. in
Drensteinfurt od. Walstedde zu
sofort od. später, ca. 80 ²
☎ 01575/9205725

Winterbasar rund-ums-Kind:
Grundschule Rinkerode, Sa. 7.11. 9-
12 Uhr, Sonderöffnung für
Schwangere: Fr. 6.11. 19-20 Uhr.
Kunden-Nr. und Info: ☎ 02538/
1324 u. 02538/915678.

Aufkäufer aufgepasst: hochw.
Damengarderobe, Gr.38/40 über
50 Teile, 35 paar Schuhe teils neu,
gr. 37/37,5, 20 Handtaschen, sport-
lich u. elegant, Schals u. Tücher zu
verk. Preis VS. ☎ 02535/1220 (9:00
- 19:00 Uhr, AB)

Abendkleid, schwarz, mit
Strassbesatz, Größe 44/46, neu, NP
250 € für 50 € zu verkaufen.
☎ 02508/7313

Bronzekerzenhalter fünfarmig,
kleine Holzfigur Oberammergau,
Messingmörser, Hermele-Tischuhr
Tempusfugit, Hummelfigur, Ko-
bold Deckelvase, Gläser, Delft-Tel-
ler, antike Schwarzwalduhr, Kroko-
taschen, Scherenschnittbilder,
Kronleuchter, ☎ 0151/61451741.

Ohrensessel, kaum genutzt aus
Rattan mit Hocker und losen Kis-
sen, VB 85 €. ☎ 02592/7469

Wohnzi.-Schrank, Eiche, hell, 3-
türig mit Sims, Maße: 150x192x55
cm, sehr guter Zustand. Preis VS,
☎ 02535/1220 (9:00 - 19:00 Uhr,
AB)

Vibrationsgerät, neu, mit 16
Stufen, NP 750 € für 200 € abzuge-
ben. Rudergerät, neu, NP 450 € für
100 € aus gesundheitlichen Grün-
den zu verkaufen. ☎ 02508/7313

Maine-Coon-Katze, silberfarben
mit dunkel, zugelaufen. ☎ 02387/
506

Tanit, eine weiße langbeinige
Schönheit aus dem Tierschutz von
TINI eV (10 Mon. alt, kastriert etc.)
sucht liebevolles Zuhause, z.Z. lebt
Tanit in einer Pflegestelle bei MS.
☎ 02501/25810 od. 0173/
8606116.

Süße Malteser-Mix-Welpen, nicht
haarend, ☎ 01 74/5 98 47 89.

9 in Not geratene Katzen zw. 1,5 u. 8
J., alle kastr./tätow./entw. u.
geimpft suchen Menschen, die
ihnen ein liebes, beständiges
Zuhause bieten können. ☎ 0171/
7452631.

2 Katzenkinder, 5 Mo. entw./ge-
impft, sowie 3 kl. Katzenbabys, 9
Wo., entw./geimpft su. ein liebes,
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631.

Schüco Fenstertür aus Alu, weiß
pulverbeschichtet, 1570 x 2250
mm, Stulpbeschlag Dreh-Dreh-
kipp, Wärmeschutzglas, wg. Fehl-
messung, NP 1.800 € VB zu verkau-
fen. ☎ 02501/13481

Bio-Walnüsse zu verkaufen. Kilo 3 €
☎ 02599/2482

Erf. Pumpenschlosser verk.
Kolbenp. von Loewe, Osna, gene-
ralüberh. ☎ 0175/8249396

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Haben Sie noch das richtige
Fahrrad für Ihr Kind? Eine Auswahl
an Zweirädern gibt es bei uns, in
der Herberner Fundgrube, Müns-
terstr. 6, Ascheberg-Herbern.
☎ 02599/7344

Frisches Kaminholz Birke/Erle 45 €,
Nadelholz 32 €; Kronen/Rundholz
30 €, Lieferung möglich, ☎ 0160/
8200441.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Baumwurzeln ausfräsen, auch auf
kleinem Raum, Baum- und
Strauchrodung, Ascheberg,
☎ 01 60/2 52 45 30.

!!! Ankauf von Abendgarderobe,
Pelze, Silberbesteck, Handtasche,
Porzellan, Kronleuchter, Gobelin,
Kristall, Zinn, Schmuck, Münzen,
Nähmaschinen, Bernstein, Teppi-
che, Uhren, Geigen, seriös und dis-
kret. ☎ 0152/05336413.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten ☎ 02581/9283755.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men. ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Achtung! Kaufe alle Pelze, H/D
Garderobe, Handtaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kronleuchter,
Zinn, Modeschmuck, Tafelsilber,
Goldschmuck, Pelikan/Mountblanc
- Stifte, alte Feuerzeuge u. Brief-
marken. Seriöse Abwicklung wird
garantiert. ☎ 0152/37919019.

Kaufe SCHALLPLATTEN, auch gro-
ße Sammlung, alles außer Klassik/
Oper/Schlager, ☎ 0170/9930455,
Hr. Kersting

KABELRESTE gesucht.
☎ 01 76/41 67 32 41.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎ 02508/993219

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile
+ Reparaturen, Thomas Deitert –
Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/
9377396, www.deitert-kfz.de

Bastler sucht günstigen Kleinwagen
für die Wintermonate, alles anbie-
ten, ☎ 0172/5175186.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157 / 560 849 10
- Rafael

Schneeketten - Rudmatic Cortina
Bügelschneeketten für 195/70-14,
195/65-15, 185/70-15, 225/50-15,
205/60-15, 205/55-16, wg. Fahr-
zeugwechsel, 2x gebraucht, VB 65
€, ☎ 02508/8806

4 Winterreifen auf Stahlfelge,
Bridgestone 205/60 R 16, 92H, Pro-
filtiefe 7-7,5 mm, VB 280 Euro,
0176/47532639

Vier Winterrreifen auf Alu-Felgen,
Hankook, 195/55 R16-87T, Ferti-
gung 2014, neuw., VB 290 €,
☎ 02581/928040.

Herrenkegelclub, 45 - 60 J., alle 4
W. Samstag in E´loh, sucht Verstär-
kung, ☎ 01 60/97 64 82 31.

Nikolaus besucht Groß und Klein im
Umkreis von Ascheberg.
☎ 02593/98773

Entrümpelung, Umzüge,
Haushaltsauflösung aller Art.
Alles zum Festpreis. ☎ 01 70/
36 63 042 info@cds-campos.de
oder www.cds-campos.de

Ankauf von Gold, Silber, Bruch-
und Zahngold, zahle Tageshöchst-
preise, 100% Diskretion! GOLD-
GRUBE, Kreuzstr. 7, WK ☎ 0157/
50262729

Lichtcheck im Oktober: Wir bieten
im Oktober einen kostenlosen
Lichtcheck an und geben 10 %
Rabatt auf alle Leuchtmittel und
deren Montage. Fahrräder Martin
Stening, Große Str. 6, WK.
☎ 05404/4965

Einlagerung v. Winter-/Sommer-
reifen, 15km südöstl. von MS, 5€
pro Monat, Frauen erhalten Mon-
tagehilfe inkl., ☎ 0178/2541970.

Malermeister Riepe Sauber -
pünktlich - schnell! ☎ 05404/ 5757

Rette Ihre alten Filme auf DVD, N8,
Super 8, Video, Camc.-Kassetten.
☎ 0160/4547200.

Malerbetrieb Ingrid Denter "wir
streichen, tapezieren und legen
Teppichboden zu verhext guten
Preisen!" ☎ 0172/2384745

Malerarbeiten& Bodenbeläge etc.,
Trockenbau u. Pilzbekämpfung,
Qualität. Günstig. Kurzfristig!
02581/9574600 - 0176/49738502

Badezimmer- Sanierung aus einer
Hand! Infos: www.magbau.de,
☎ 02532/233700

Suche Akkordeon oder Harmonika
etc. ☎ 01 76/80 08 21 54.

Mallorca - Cala d´Or, suchen für
unsere Traum - Wohneinheiten
(inkl. PKW) Langzeitmieter für den
Winter, ☎ 01 74/3 33 99 01.

Norderney, gepfl. FeWo, 2 ZKBB bis
4 P, frei ab 04.11. ☎ 02507/7281.

Algarve, Carvoeiro, schönes Haus,
Meerblick, Pool, traumhafte Küste,
Frühbucher-Flüge 2016 sichern.
☎ 0 54 22/82 79.

Suchen für unsere Traum-Whg.
Langzeitmieter für den Winter,
www.ferienaufnorderney.de,
☎ 01 74/3 33 99 01.

Nordseeträume / Callantsoog-
Nordholland - Reetdachferien-
haus für 6 Personen mit Sauna,
Kaminofen und allem Komfort. Frei
ab 14.11.15 bis 26.12.15. Info:
www.ds-unna.de / Mail:
dsunna@web.de / ☎ 0163/
3021952

Suche trockene Garage/Scheune
für PKW in Ahlen/Umgebung. e-
mail: mel080265@gmail.com
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Drensteinfurtweg 31 | 48163 Münster

Fahrer/in mit handwerklichem
Geschick in Vollzeit gesucht.

Weitere Infos unter: 0151/57583027
oder 0251/4176822

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Siber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten,
☎ 0201/85830127.

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Achtung! Kaufe Modeschmuck,
Uhren und Münzen jeder Art, Sil-
ber und Zinn jeder Art, Orienttep-
piche, Puppen und Römergläser,
zahle bar. ☎ 0201/83088850 o.
0177/4234937.

Kaufe Damen- und
Herrenbekleidung - pro blauem
Sack 10 - 15 €, u. Trödelsachen.
☎ 01 76 / 32 66 45 76

Schallplatten, Schreib/Nähma-
schinen, Münzen, Schmuck, Garde-
robe, Silber, Puppen, Pelze
gesucht. ☎ 01578/1628237.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Ankauf Gebrauchtwagen (Diesel o.
Benziner), auch Unfall od. hohe
km. ☎ 02 51/ 70 37 93 15

Körperhaltung, schöner Gang,
Bewegungstherapeutin Elfiede
Wibbeke trainiert mit Ihnen in klei-
nen Gruppen, Körperbewusstsein
u. Selbstheilung, mit ärztlicher VO
od. privat. 0176/ 803 15 523

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 02508/9129

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Ankäufe
Mehrfamilienhäuser

Verkäufe
1-Zimmer-Wohnungen
Appartements

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Ankäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Alles für das Kind

Bekleidung

Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Sonstiges

Verschiedenes

Garten

Gesuche

Mercedes

Gesundheit

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Rund ums Auto

Verschiedenes

Freizeitaktivitäten

Musikmarkt

Geschäftliches

Reise und Erholung

Garagen

Durch
Anzeigenwerbung
mehr Absatz
erzielen

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Anzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de



Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
donnerstags 12 Uhr

JANA (reif & edel)

MS 0175–2545971 0251-1312 557

§ §Emily und Lilly§ §

Susi u. Monika – Privat in MS
0152 26780505 o. 0176 76117063

Kollegin gesucht!

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Ahlen! Blonde Alina
sexy • süß • scharf
aus Polen

diskret
0152-26069532

owl-ladies.de 02382-966300

26J.

Privates Ambiente
Tabulos ohne Zeitdruck

Natascha, Jenny & Julia
Nette Kollegin bis 40 J. gesucht

Jette große Oberweite DD

Datteln 0 15 73 - 42 52 52 3

Ostberg 17 / Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Telefon 0 23 82/80 52 67

P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAUF KANERT

Angebote solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Cilena Kartoffeln 10 kg 3,99 €
HKL I, festkochend (1 kg = 0,399 €)

Ökologische Brennstoffe

Holzbriketts, eckig 10 kg 1,79 €
geeignet für Kaminöfen, Kachelöfen
und offene Kamine (1 kg = 0,179 €)
Holz-Pellets EN plus 15 kg 3,99 €
Ökologischer Brennstoff, hoher Heizwert,
saubere Verbrenung (1 kg = 0,266 €)
Kaminholz ca. 1 Raummeter 99,00 €
Mix Holz
Blumenerde 40 Liter 1,80 €
(1 Liter = 0,045 €)
Blumenerde 40 Liter, 3 Sack 4,50 €
(1 Liter = 0,038 €)
Deko Pinienrinde 50 Liter 5,99 €
0–8mm oder 8–16mm (1 Liter = 0,09 €)
Rindenmulch 60 Liter 2,99 €
(1 Liter = 0,049 €)

Bei Abnahme 1 Palette Lieferung innerhalb 10 km inklusive!!!

itte beachten, geänderte Öffnungszeiten ab 1. 11. 2015
Montag–Freitag von 9.00–17.00 Uhr
Samstag von 9.00–14.00 Uhr

B! !

erotic lifestyle and more...novumerotic lifestyle and more...novum
Adventskalender 2015
Erotische Überraschungen mit einemWarenwert

von über 150 €

24 prall gefüllte Samtbeutel
mit hocherotischem Inhalt!
Vom ersten bis zum letzten
Säckchen gibt es raffinierte
Erotik-Accessoires für
SIE & IHN zu entdecken.
So wird die Vorweih-
nachtszeit zum
antörnenden Vorspiel
mit genussvollen Höhe-
punkten. Freuen Sie sich
auf 24 erotische Tage!
501324

v be

18+

69,95EURO

BEI UNS
NUR

Münster, 2000 qm
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv

Osnabrück,
Pagenstecher Straße 70

Größter EROTIK-MARKT
in Deutschland ca. 4000 qm

Novum Märkte GmbH,
Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld

ültig vom 02.11. – 07.11. 2015

Tel. 02591 / 949890
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www. r n gu . e

Coca-Cola, Fanta,
Sprite, versch. Sorten
Kasten = 12×1,0 l
(1 l = 0,67)
zzgl. 3,30 Pfand

Diebels Alt oder dimix
Kasten = 20× 0,5 l/24× 0,33 l
(1 l = 1,05/1,32)
zzgl. 3,10/3,42 Pfand 10,49

7,99

9,99

Bitburger Pils
verschiedene Sorten
Kasten = 20× 0,5 l/24× 0,33 l
(1 l = 1,10/1,39)
zzgl. 3,10/3,42 Pfand 10,99

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Burgwallbronn Mineralwasser
verschiedene Sorten
3 Kästen = 12×1,0 l
(1 l = 0,28)
zzgl. 3,30 Pfand je Kasten

DIREKTVERKAUF
FLIESEN & SANITÄR

GROSSE AUSSTELLUNG
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

VW Golf GTI Automatik DSG
62 kW/220 PS, EZ 09/2013, 28.820 km
Ausstattung: Xenonscheinwerfer, Klima-
automatik, Sitzheizung, Panorama-Schiebe-
dach, Fahrwerksregelung, Anhängevor-
richtung abnehmbar, Navigationssystem,
Sommer- und Winterräder...

VK-Preis: 27.950,– €
MwSt. ausweisbar

59379 Selm-Bork · Kreisstraße 257
Telefon 0 25 92 / 65 60 99
www.autohaus-horst.de

Engagiert und sehr persönlich!

Fahrspass pur!

S 0 25 96 -10 61
Angebote gültig vom 2.11.2015 bis 7.11.2015 bei Abholung!

20x 0,5 l (1 l = 1.30 €)
zzgl. 3.10 € Pfand
24x 0,33 l (1 l = 1.64 €)
zzgl. 3.42 € Pfand € 12.99

20 x 0,5 l (1 l = 1,15 €)
zzgl. 3.10 € Pfand
24 x 0,33 l (1 l = 1,45 €)
zzgl. 3.42 € Pfand € 11.49

20 x 0,5 l (1 l = 1.30 €)
zzgl. 3.10 € Pfand
24 x 0,33 l (1 l = 1.64 €)
zzgl. 3.42 € Pfand € 12.99

20 x 0,5 l (1 l = 1.30 €)
zzgl. 3.10 € Pfand € 12.99

20 x 0,5 l (1 l = 1,30 €)
zzgl. 3.10 € Pfand
24 x 0,33 l (1 l = 1,64 €)
zzgl. 3.42 € Pfand € 12.99

Pils und Herb

20 x 0,5 l (1 l =1,30 €)
zzgl. 3,10 € Pfand € 12.99 6 x 1,0 l (1 l = 1.33 €)

zzgl. 2.40 € Pfand € 7.99

12 x 0,7 l (1 l = 0,36 €)
zzgl. 3,30 € Pfand € 2.9912 x 1,0 l (1 l = 0.50€)

zzgl. 3.30 € Pfand € 5.99
STILLE QUELLE

MEDIUM

+ 1 Six-Pack
6 x 0,33 l
(Pfand = 0,48 €)

gratis
oben drauf

OHN
E

ANZ
AHL
UNG
!

44145 Dortmund · Evinger Str. 20 – 24 · Tel. 0231 / 31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 / 79 79-0

www.autohaus-rueschkamp.de

OPEL SERVIC
E-POKAL

JETZT DER BESTSELLER-KOMBI
MIT JUBILÄUMS-RATE!

ASTRA SPORTS TOURER

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km komb./Effizienzklasse: 8,5/5,4/6,6/154/D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebote als Kurzzeitzulassung. 1Infos über das Leasing – Laufzeit 36 Monate, mtl. Rate 99,99€, Lea-
sing-Sonderzahlung 0€, Gesamtkreditbetrag/-fahrzeugpreis (UPE – unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers) 18.360€, effektiver Jah-
reszins 1,99%, gebundener Sollzins 1,99%, Gesamtfahrleistung 21.000 km (Mehrkilometer 0,06 €/km), voraussichtlicher Gesamtbetrag 3.600€,
ein Beispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. Zzgl. 790€ Überführungskosten. 2Abweichung zum
vorstehenden Angebot: mtl. Rate 118,99€, voraussichtlicher Gesamtbetrag 4.284€, Gesamtkreditbetrag/-fahrzeugpreis (UPE) 19.860€. 3 2 Jahre
Herstellergarantie zzgl. 3 Jahre Opel Anschlussgarantie über die CG Car-Garantie Versicherungs-AG gemäß den näheren Bedingungen.

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

INKLUSIVE UNSEREM
190 JAHRE-RÜSCHKAMP
JUBILÄUMSPAKET: 5JAHREGARANTIE3GRATIS!

FINALE!
Astra Sports Tourer R-190 Jubiläumsmodell 1.6 85 kW (115 PS) mit Klimaanlage, el. Fensterheber vorn, Tagfahrlicht,
ESP® Plus, TCPlus, Colorglas, ZV mit Funkfernbedienung, el. Außenspiegel beheizbar, Reifendruck-Kontrollsystem,
6-fach Airbagsystem, Dachreling, Service-Intervall-Anzeige, u.v.m.

UPGRADE AUF NAVIGATIONSSYTEM 650 WESTEUROPA inklusive
Business Paket Travelmit Bluetooth Freisprecheinrichtung, USB-Anschluss, Tempomat, Sicherheitsnetz mtl.219€

OHNE ANZAHLUNG1

MONATLICHE RATE NUR99,99€

Täglich wechselnde Menüs können in der Zeit
von 11.00 bis 13.00 Uhr abgeholt werden. Auf
Wunsch stellen wir Ihnen Ihr Menü auch zurück.

HEISSE THEKE
Mittagstisch zum Mitnehmen

3.11.– 6.11.2015

www.fleischerfachgeschaeft-wende.de
Ahlen · Südberg 49 · Telefon 6 33 56

Dienstag, den 3.11. 2015
Geschmorte Rippe mit dicken
Bohnen und Salzkartoffeln .......... € 5.60
Nudeln mit
Schinken-Spinat-Sauce .............. € 4.50
Graupensuppe ............................... € 3.00
Mittwoch, den 4.11. 2015
Schweineschnitzel mit feiner
Waldpilzsauce, Rösti und Salat .... € 5.60
Grüner Bohneneintopf ................ € 3.00
Donnerstag, den 5.11. 2015
Burgunderschinken mit
Sauerkraut und Kartoffelpüree ..... € 5.60
Gemüsegratin................................... € 4.50
Freitag, den 6.11. 2015
Seelachsfilet mit Senfsauce,
Salzkartoffeln und Salat............... € 5.60
Gulaschsuppe ............................€ 4.50
Weißkohleintopf ............................ € 3.00

...eine Frage der Zeit

Rettungsflieger
kkennnen kkeeine Sttaus.

Unnterstützen SSie die DRF LLuftrettung.

WWWeerrdden Sie FFörddeerrmmitgliied.

Info-Telefon 0711 7007-2211 · www.drf-luftrettung.de
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Beratungsstellenleiter Vorname Name
Straße, PLZ Ort
Telefonnummer
E-Mail / Internet

Bild
einfügen

Beratungsstellenleiterin
Verena Breul
Lechtermanns Ort 9
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 02538/915 90 65
verena.breul@vlh.de

www.vlh.de/bst/4060

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und

Konfirmation 2016
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,
Termine unter � 02596/980233

■ Kompetenter
Service für
Hausgeräte
aller Art
und Hersteller

■ Beratung und Verkauf

■ Not- und Störungsdienst

■ Elektroinstallation

Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh

Ruf: 0 25 38/15 54

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen
Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke

und Kränze
Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de


